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Gebietsstand
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Zeichenerklärung

nichts vorhanden

0,0 mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfle (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

+oder- = aus technischen Grtlnden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist großer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchführung von Rock-KorreKuren können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur ausgedrucKen Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
I Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im w+

gen zur Statistik der Beherbergung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszureige. Danach

Reiseverkehr werden unabhängig vom widschaftlichen Schwerpunkt des

Untemehmens oder des Bekiebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen v\rären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am 1. Januar 1 981

in Krafr getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 1 98ol ). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Anktlnfte und Übernachtungen von Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf CampingpläEen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstäüen, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig vorübergehend beherbergen

können (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungssta-

tistikgesetzes kommt es frlr die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Bekiebs noch auf den Aufenthaltszweck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die fOr die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vor0ber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsits

aufhalten.

11 Gesetz über die Slatistik der Beherbergung im Reiseverkehr
(Beheöergungsstalistikgosetz - Beherbstatc) vom 14. Juli 19E0
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 19E0 geltenden Rechlsgrundlage,
siehe Geselz über die Statislik des Fremdenverkehrs in Beheöer-
gungsstänen (FremdVerkSlalG) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsslatistikgeselz vom 10. No-
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geänderlen Fassung.

Der geseElich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem ganerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht Ober ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunfisstätten, die wirtschaftss§ematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezoglich der Campingplätre legt die Zielsetrung der Beherber-

gungsstatistik - troE des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugrenzende Dauercampingbereich ist grundsäElich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.

Campingplätze mit (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplaherordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und Darstellungsnerkmale

Die Erfassung der Ank0nfte und Übernachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern ziell auf die Erhebung von

Angaben 0ber Umfang und Struktur des mit der Unterbringung in

größeren Beherbelgungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeankünfte als lndikator fOr die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoweit nicht identisch, als

innerhalb eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (z.B^ bei

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

vorkommen ktinnen, die zu MehrfachzanUngen derselben Per-

sonen fohren.
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Aussagen ober das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw'

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Bekachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

BeherbergungskaPazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verkn0pfr werden können. Aus den beiden Erh+

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfle" und "Zahl der Gäste-

Obemachtungen" wird als weileres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damil bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben riber die Struktur des grenzOber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie Stellplätzen (für den Urlaubsrei'

severkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppetten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, '1. Januar '1987

sowie 1 . Januar 'l 993) erhobenen Bestandsdaten überpr0ft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern ftlr die Auslastung der

Beherbergungskapazität sowohl bestands- als auch angebotsbe'

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Beüen" ein wichtiger (realer) Koeflizient ftlr die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betlen" als Maß für den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öff-

nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser Mef9iffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber f0r diese selbst -

ebensowenig wie fOr die Stellplatzkapazität der Campingplätze '
nicht durchgef0hrt.

Tabellenprograrm

Daten fOr Campingplätse werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

f0r die Zuordnung nach der "systematik der Wirtschaftszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

r0cksichtigen, daß den "sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorle ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt sich zur Zeit

noch nicht flächendeckend darstellen, da in zwei neuen Bundes-

ländern eine entsprechende Abgrenzung noch nicht endgültig

vorgenommen worden ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierfOr zuständigen Statistischen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse für die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Oarstellungsmerkmale

Beherbergung lm Relseverkeär.' Unterbringung von Personen,

die sich voilbergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen Wohnsitz aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von ailei Monaten im allge-

meinen nicht überschreitet. Der vor0bergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahmeh-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

2) Si"n" § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz (MRRG) vom 16.
Augusl 1980 (BGBI. l, S. 1429ff.).
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Wiederherstellung der Gesundheil oder sonstige Grtlnde veran-

laßt sein.

Anhitnfte: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beheöer-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorüber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übemachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschnlttllche Aulenthaltsdauen Der als

Quotient Übellagllt-u-lge errechnete wert gibt die 6rr"6-Ankünf te

schnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherbergungsbe-

trieb an: sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und

Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der Kalendertage des

Berichtszeitraums

Herkunttsländen Für die Erfassung ist grundsätzlich der stän-

dige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthall der Gäste maßge.

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Behetbergungsstäflen.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehQ gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunfisstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betlen und sonsfi'ge Schlafgelegenheiten: Der Sesland stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Ber0cksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verftlgung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und sonstlgen

Schlafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrtickt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Eestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertago des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der bekieblichen

ö ffnun gstag e ermittelt.

2.2 Gliederungsmerkmale

RelsegeDiele.' Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heilen, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tern erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemelndegruppen; Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arlen der aufgrund landesrechtlicher

Vorschrifien verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 'l0O 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enhtalten.

Betrlebsaden: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der Systematik der Wirtschansz\ /eige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch fOr Passanten - vorhanden

ist so,vie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume fOr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verf0gung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthallsräume zur Verf0gung slehen. Bei Gasthö-

fen Obersteigt der Umsatz aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die iedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

Hotels gamls: Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Fruhst0ck abgegeben wird.

Erholungs-, Ferlen- und Schulungsäelme.' Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedern eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindern, Müttem, Belreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben werden.
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Ferlenzenten' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vor0bergehenden Aufenthalt aruubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einrichtungen f0r persönlichä Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Hiltlen, Jugendherberyen, Jugendherbergsähnllche Eln-

richtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vonaiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

werden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

äztlicher Leilung ausschließlich oder 0berwiegend f0r Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärztlicher Verordnung vor0bergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaitung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange.

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

Camplngplaf: Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vorübergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung arrischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pft an die vertraglich vereinbarle

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als zwei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafis-

systematische Unter§liederung enthälten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.

3. Erläuterungen zu den Vergleichszahlen

für zurückliegende Zeiträumen

Frlr eine unter längerfristigen Aspekten vozunehmende Beur-

teilung der Reiseverkehrsentwicklung sind Zeitvergleiche er-

forderlich.

Die Darstellungszeiträume gliedern sich in Jahres-, Winter-

und Winterhalbjahres- sowie Monatsergebnisse (nachdem

bislang 12 Monate veröffentlicht wurden, erfolgt nunmehr die

Darstellung von 25 Monaten). Die Monatsergebnisse sind nach

dem aktuellsten Stand der Erhebung korrigiert, Un-

stimmigkeiten in der Addition der einzelnen Monate aus der

laufenden Berichterstattung und den Jahresteilen können hier-

durch erklärt werden.

Das in Tabelle 5 "Ank0nfte und Übernachtungen für zur0cklie-

gende Zeiträume" zusammengefaßte Zahlenmaterial erscheint

in den Veröffentlichungen "April und Winterhalbjahf', "Oktober

und Sommerhalbjah/'sowie im "Dezember- und Jahresheft".
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Statistisches
Bundesamt

Mitteilung fiir die Pres

6L196 lfiesbaden, 6. YIärz 1996

Beherbergung 1995:

zunahne der Gästeübernachtungen um 3r2 Prozent

Weiterhin überdurchschnittliche Entwicklung im Osten

Nach vorläufigen Angaben des Statistischen Bundesamtes stieg
die ZahI der Gästetibernachtungen in Beherbergungsstätten mit
9 oder mehr Betten in Deutschland im Jahr 1995 um 3 t2 Pro-
zent gegenüber dem vorjahr. Die Zuna'hme lag bei Gästen aus
dem Ausland nit 2,7 Prozent etwas niedriger als bei Gästen
aus dem Inland, für die eine Steigerungsrate von 3r3 Prozent
festgestellt wurde.
Nach wie vor'bestehen große Unterschiede in der Entwicklung
zwischen !{est und ost. Während in den neuen Ländern und
Berlin-ost das Übernachtungsaufkommen wie schon im Vorjahr
mit einer zweistelligen Rate um L511 Prozent zunahm, erhöhte
sich die ZahI der Gästeübernachtungen in früheren Bundes-
gebiet um 1,6 Prozent.
Für die einzelnen Bundesländer wurden im Vergleich zum Jahr
L994 folgende Ergebnisse ermittelt:

9 Prozent
8 Prozent
1 Prozent
7 Prozent
0 Prozent
3 Prozent
1 Prozent
5 Prozent
5 Prozent
3 Prozent
1 Prozent'l Prozent
2 Prozent
3 Prozent
8 Prozent
9 Prozent

Sachsen
Brandenburg
Sachsen-AnhaIt
Meck I enburg-Vorpommern
Thüringen
Rheinland-PfaIz
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
BerIin
Saarland
Schleswig-HoIstein
Baden-Württemberg
Hamburg
Hessen
Bayern
Bremen

20,
L7,
L7,
L4,
10,
4,
4,
3,
2,
2o
2,
L,
L,

- 0,
- 0,
-L,

Ausführliche Ergebnisse aus der Beherbergungsstatistik
für das Jahr 1995 präsentiert das Statistische Bundesamt
am Montag, den 11 .ltlärz, um 12.45 Uhr in Rahnen der Inter-
nationalen Tourisrnus-Börse (ITB) in Berlin im SaaI 6 des
rcc.
Bei Rückfragen bitte Telefon: (0611) 75-2279.
Herausgeber: Statistisches Bundesamt, Pressestelle, Gustav-Stresemann-Ring 11, 65189 Wiesbaden, Telefon (06 l1) 7534 44,

Telefax (06 tl) 724000, Btx * 4 84 84 l/, Nachdruck mit Quellenangabe gestattet.
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Januar bis Dezember 1995
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DEutsihland
1 Ankünfte. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in. Beherbergungsstätten- 1.1 Nach Ländern und zusamengsfaßten Gästegruppen

Dezember 1995 Jan. - Dez. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

Ständi.oer lshnsitz der Gästg
inäBrhalb / außerhatb

der Bundesrepublik oeutschland

insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

insgesamt

I Verän-
I derung
I gegen-
I über
ldem vor-
I J anres-
I zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

VErän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
npnat

%

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h6Its-
dauer I )

Tage Anzahl Tage

Baden-!'lürttembEro
Bundesrep. Deutschland 585 342
Anderer l.lohnsitz 103 444

5r6
0r5

4'9
1r5

2r4
1'0-
2r0

3,6 I2,2 1
5'1
1r8

416668 786 4,8 2 272 797

1 0112 550
215 945

1 258 495 {,3 4 750 L42

150 604 5,2-
37 510 0,5-

188 114 4,3-

34 526 193
4 1105 074

38 S31 267

2 047 892
230 90s

65 622 595
7 232 2rl

72 854 805

75 790 744
3 500 915

19 291 659

3 718 381
1131 761

11 ,5
4r5

3,
3,
3;34r3

t4 263 275
3 3?3 6n

17 585 904

4 209 992I 101 075
4
0

3
2

9,0-
0r4
6,8-

3,1
3,3-
2'4

0,5
9'7
1'6

617
32,0

11 ,0

1,5
2r7

217
2,5-
213

574 721
s70 181

3r6
2'2

Bavern
Bunöesrep. Deutschlard
Anderer Hohnsitz

Zusarmen

Zusarnen

Berlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.{ohnsitz

Zusamnen

3r6
2ro

3r3

2ro
2r7

3,4 11 51ß 902

2 549 481
7t6 749

3'7
0'7
3'0

14, g
8r0

74,7

5r5
2,8
5'0

5,4
0r0

Lr7 3rll

8
1

1,5
0,9-
112

0,4- 4,2
3r8- 2r!
0r8- 3r8

5 649 3S' 3,8 2,3
1 880 2115 1,2- 2,6306 603

100 865

407 1168

Brandenburg
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.bhnsitz

7,5 325 6798,3 27 9A5
10,9
18, 1

11,4

2,2 3 156 230 7 529 63S 2,5 2,4

19,5 6 061 81054,1 ß2 8ß
8
2

2 t40 748 27,4 6 544 655 17,8 3,1

3'0
4r7

3r1

s94 0s3
1116 655

16
33

0
3

3
3

Bremen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer I'lohnsitz

33 392
6 962

L22 6?.0
27 734

116 736 10,5
3 863 0,8-

120 59S 10,1

684 175
126 408

),8 354 664

| 4$ r87
232 774

1 673 955

372 274
10 670

382 884

ZusaflnEn

L07 q74
6 822

114 236

243 77L

2'6
3,4

58 296 1,1- L,7 452 859 3,3
t4 7ß 3,1- 2,1 106 943 1,9-

2,5 lr716,1- 1,9
5'5
0 '7-
4r1

0'8
10,8-
1,9- 1r9

3 254
s10

273 2,7 1,8ß0 3,9- 1,9

4 164 533 1,2

0,5-
0r5

0,3-

837 694
220 549

1
2

Hanburg
Bundesrep. oeutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusarmsn

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusaflnen

Meck I enburg-Vorpomnern
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusaflmen

Zusanfien

Ni.edersachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.'lohnsitz

Zusannten

lbrdrhe in-t,les tf a I en
Bundssrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusamlen

Zusamrcn

Saarland
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarmen

40 354 2,7 73 044 1,5- 1,8 559 802 2,3 1 058 283

1 790 867ß0 827

B 161 713
2 069 510

272 252
53 241

265 4183

216
9'7-
0r1

3'4
8r1

4,4

150 354

395 674
113 806

509 480

1,9- 1,8 2 277 695 1'8

3r6
2r0
3'2

14,5
14,5-

13, 4

8 23t 223 3,3 26 321 183

3,2 2 604 0782,8 86 531

3,2 2 690 70S 11,3 S 936 174 317

Jrb
2r0
3r3

3,5
2'5

2,7 22 202 4175,2 4 LLA 372

7
7

3,7 30 7?5 204 2,7 3,0
9;1 5 206 527 13,5 2,5

4,6 35 981 731 3,5 3,0

I 693 534
236 6110

3
2

s24 053 4,3
31 735 3,7

5
7

3,3 3t 279 792 4,3 4,0
0,4 L 678 437 0,9 2,4

455 788 4,3 1 548 141 A,q 3,4 8 478 568 3,0 32 89a 229 4,L 3,9

1ß9 001
79 140

8
6

7 764 7?L
7ß A47

1,8 1 977 9559,5 301 300

790 583 3,0 2 279 255 1,5

0 3,0 10 092 4612,4 2 060 645

2,9 12 153 106

a
,4

Rhe inland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland 219 313
Anderer i"lohnsitz 53 858

8
24

11

800 149
207 A47

5 1 001 996

3'5
312

3,5 5 311 067

30 234 7,4-
3 UO 16,8-

33 654 8,4-

137 198
10 29S

5r0 4,5 llst8 083 2,0-3,0 59 2r? 10,4-
927 ß7
168 575

II3
2t2,6-

L47 497 3,6 5,4 557 255 3,0- 2 093 835

1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / AnkÜnfte
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Deutschland
1 Ankilnfte, übernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten

1.1 NEch Ländern und zusarnengefaßten Gästegruppen

DezEmber 1995 Jan. - Dez. 1995

Land

Ständiger hlohnsitz der Gäste
innErhalb / außErhalb

der BundEsrEpublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
nonat

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

AnzahI % Anzahl % Tage

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

AnzahI Anzahl r Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

SchlesHig-HoIstsin
Bundesrep. 0eutschland
Andersr !'lohnsitz

160 713
18 825

703 105
43 027

678 943
43 950

2 297 010
L52 777

2 459 7A7

3 173 706 2t
251 986 28

24s 459
14 3S5

259 854

2 380 345
125 300

2 505 645

3,3 74 341 9512,3 13 806 904

3,2 88 148 865

12 475 905
917 185

13 393 091

32,9
32,9

4,5
1,1

30,5
22,6

?r9'
3r0

2'9

,8
,5

9 416 489 20
72A 358 22

8
5

0
8

3
2

Zusannsn 32,9 746 t26 30,1 3 435 692 22,3 t0 744 847 20,9 3,0

Sachsen-Anhalt
AünaEiiep. oÄü[scnrand 114 791 14,9 315 750 14,5 2,8 7 704 445 14,7 4 605 821 14,8 2,7
Anderer l.bhnsitz 6 244 36,5 25 889 42,4 4,7 106 558 37,? 407 677 50,2 3,8

Zusarrnen 121 035 15,9 342 649 16,2 2,8 1 811 003 15,6 5 007 498 t7,t 2,8

Zusarmen

5,3
412-

4r7

?,3
,E_

2,7

5r8
2'2

?,9 27 322 9214,4- 665 341
3 695 652

2S9 870
s,2

Thtiringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.Shnsitz

Zusanmen

l,lachrichtl ich:
Frühsres Bundesgebiet

Bundesrep. oeutschland
AndErEr l,lohnsitz

Zusanmen

l{eue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
AndErBr !'lohnsitz

Zusammen

5,2
77,2-

4'5

Insgesamt 5 338 525 5,5 15 887 ZsL 4,7

6,4
77,7-
5r6

3r1
3,4

312

7,4
10,5

7,9

9,6
18, 1

sga 2u
20 005

sta 247

598
886

154 1184

158
5

179 538 4,2 722 893

3,9 t2 76L 837 2,9 3,44,8 1 675 633 4,7 2,3

2'3
4,0 3 995 522 ' 2,3 27 9A8 262 <E

7 209 715
389 561

3r0
2,9

3r0

3r5

7 579 276 10,0

Bundesgebiet
Bundesrsp. D€utschland 4 551 668 5,6 15 058 847 4,6
Anderer hbhnsitz 786 857 5,1 7 828 s04 5,2 3r3

4,8

3r3
2r7

3,2

3r6
2,3

3r4

268 594 781
32 026 342

300 621 123

4 510 175 4,0 14 437 470 3,1 3,2 7q 755 774 3,?

7
3

3
2

6
q

6

230 17S 313
29 304 970

?59 479 ?43

61 865 056
12 88S 718

3 749 276
740 89S

0
3
a

3
s

a
,3

3
z

14
18

742 392
45 S58

828 350

L4,7
10,9

74,4

15,1
10,4

14,8

I
3

2
3

38 420 468 Lq
2 721 372 18

8
o

3,0 14,5 41 141 840 15,1 3,t

1) Rechnerischer ,.lert Übernachtungen / Ankünfte -12-



Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1,2 Nach Reisegebieten

Dezember 1995 Jan. - Dez. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
j ahrEs-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
g9gEn-
uDer
dem vor-
J ahrss-
zeitraur,l

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

* Tage

Sch lesHig-Hols te in

l',lordsee
(btsee
Holsteinische SchHeiz
übrig. Schlesnig-Holstein

Schlesriig-HoIs te in
zusarmen

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
ostfriesische Küste
Ems-Hümml ing
Ems Iand-Grafschaft

Benthe im
0ldenburoer Land
0snebrüc(er Bäderland-

Dünmer
Cuxhavener Ki.iste-
Unterelbe

Bremer LJmland
Steinhuder Meer
l,{eserbergland-So}ling
MirdI. LÜneburger Heide
SüdI. Lüneburger Heide
Hannover-Hi Idesheitn-
BraunschHeio

Harzvorland-Elm-Lappxatd
Harz
Südniedersachsen
E lbufer-DraHehn

Niedersachsen zusarnen

Bremen

Mrdrhein-r,lestf alen

Niederrhe in-Ruhrl and
Bergisches Land
Siebengebirge
Eife I
Sauerland
Sieoerland
l^leslf ä1. Industriegebiet
Müns terland
Teutoburger t{ald

16rdrhein-r,lestf al en
zusaIImen

Hessen

!,{eser-Diemel-Fulda
l,,laldecker Land
tlerra-Me issner-Land
Kurhessisches Bergland
l,laldhessen (Hersfeld-

Rotenburg )
Marburo-B iedenkoof
Lahn-DiII, t4estErviald und

Taunus
t{esten{a1d-Lahn-Taunus
Vogelsberg und l,,letterau
Rhön
Kinz igta I -Spessart-
Südlicher vogelsberg

l§lain und Taunus
Rheingau-Taunus
0denHald-Bergs trasse-
Neckartal-Ried

Hessen zusamlen

Rheinland-PfaIz

61 0118
32 794
8 037

169 430

7,
3,
tr
3,

0'3
2,8-
0,8

4,0 3 9S5 522

1,8 Z 27r 635

27 8S0
84 687
5 857

61 104

179 538

150 354

455 788

40 354

722 493

265 483

104 4u

27 3AA 262

4 164 533

1 624 198

3r3
1r0
2,4-
3rB

2r7

712

312
11, 1
t?,7
5'1
1 '8-
0 r8-
4,0
5,4_

16,5
4r!

11,5
0,3

4r1

1,9-

lgs 159
303 811
35 086

184 837

134 105 15
96 1168 12
22 007 t7

115 368
389 441
147 658

18 130
193 410u 6sa

14r4
3,6-

13rB
20,8
2,5

107 646
54 737

232 952us 145
13! 2t7

10,
4,
7,
1, 1

5
8
2
1

3
2
3
3

7'7
3'6
6r0
3ro

2A2S
813

tr
3

q,
2,I,
1,

4r4
7,7
9r4

4r4
2,4-
1 ,0-7r0
9r7

6'6
4'2
2r8
5,6
712
2r4
512
2r0
0,2-

970
815

457 649
527 760

2 045 523
1 357 362

2 034 714
6 031 962
2 339 971

514 46?
62? 072
778 444
t70 237

329 74L
161 007

210 886
157 009
433 S44
409 121

310 621
912 gS3
747 324

2

2,4
7r7

3
3

160 421
735 757
s71 239
727 445

902 922
722 934
t76 204
193 462

,7
,1
,4
,4
,A
,9

9r0
5r3
5'5
3r1

q
2
2
5
3
2

216

2,2
3,4

1
4
3
4

4r7
3,3
6,6
2,7
3,1

,8
,0
,6
,8

4r2

0'1

,9
,6
,3

13
7
5

3
z

8
2

17 835
27 307
10 663

11 908
27 q65

25 902

t7 374
t6 742
3 669

25 963
60 824
20 587

85 331
18 231
a2 162
76 8?7
5 998

0'8
6,?
1r1
9r3

11 rs
0,8
2r8
0,9_
1,2-

3,0

4r7

1,9-

4,0-
0 '9-

7,q
7r7

0,7-4r0

3r5
2r0
2r2

8,3-
fo-
3r4-
9'6
2,7-

36,4
6'8

,1

2,1
9, 1-
1 ,0-

11,0-

11 ,0
8ro

74,?

5r4

4r4

609 584
662 408
2A2 887

199 619
454 031

420 442

435 8S5
314 378
86 891

527 917
928 388
s04 170

180 813
460 712
134 965
607 254
506 849
183 093
215 619
454 S§12
236 534

937 168
00s 953
szs 269
899 S18
552 876
217 357
072 6t7
971 845
572 10S

398 S71
305 443
016 401
306 749
L23 253

202 465
59 764

154 772
50 973

2S4 568
28 422
17 3S4

715
3'52rl

6
3
2

1,8
3,3
417
l17
2,9

,5
,3
,9

o
6

8I7
e

1,9
2,3
212
218
4r7
5,8
1,9
?,5
5'5

?,9

z13

4rl

5r5

1'8

3,9

1r8
3r4
4,8
Lr7
312

3r9

1,9

2rl
2r4
213
2r9
412
5r6
2r7
215
512

3,0

673 601
1163 231
s52 793

9r3
512
3'4
3
2

0
5

589 714
1 121 810

36 103
65 350

0
4

o
2

1,8
6, 1-
0,8-
Q r7-

10, 1

4r3 1 5118 141

73 044 1,5-

151 243
54t 240

2 ?79 255 1,5

3,4 8 478 568

1,8 55S 802

6r4
5,5

3r3

1 072 960

I 237 ??3

1,3 2
4'6-

t7,70,4 2617 30,8- 1

3'0

2,3

0r6
213
2,8-
5,2-
1r8
0r7

3? 898 229

1 058 283

1 183
3 934

608

116,5
7rL

3,5
2,4-
3r8
0'5-

30, 1

8,4

074 482
647 832
206 114
870 322
177 6115
157 589

572 a{l
029 2ß
a29 337
517 298
390 074

2

4

s77 582
L52 24Lvq 719
764 724
428 930
84 905

r44 277

25L 426
54 813
56 885
58 154

105 1S3
t4 7?5
75 526
65 157
98 704

790 583

7- 68 ZS77 282 4045- 6t 2148 54 564

6- 70 5961- 32 319

3
7
o
3
s
5
0
o
0

,g
1_

,8
,8o-
,8
,6-
,q-

3
1

8
2
2
2
o
1
2
2
8

L0,2
2r8
3, 1-
2r8-
7r7
6ro
413

5,0 1
2,35,4 37,0 34,9 2

3'1
2,0
0r0
7rl

!3,2

8r6
3r7
2,0-
0r8
8;s
4r7
3r7

3r0
0r7
1,5
8r8
4r7

3,1-
0,2-

12 153 105 4,6 35 981 731 3,6

28 576
39 644I 517s 979

7 ,5-
3r7
213

10,3-
6r0-

945
838

2,6-
2,3-
4,0-
6,6-
0,8-
0, 1-

7 18-
4'0
7,7-
2,4-
3r5
2,4
0r8

4'5
0,3-

2,3
6r3
5,4
4'8

1,!5rb
5
7

2

7
1

2
7

694

1 110 331
580 154

2 550 272

26 321 LA3

20 1S9
8 769

13 30S
7 797

24 234
23 097

35 707
29 899
57 717
42 950
27 902

Rhe.intal
Rhe inhessen
Eifel/Ahr
Mosel/ Saar
Hunsrück/Nahe/6 Ian

70 267

509 480

28 177
31 120

L23 Sl8
73 642

195 697

1 673 965

10,8-
5,7-

10,0-
9'3-

9r6

s,4
1,6

)1
q,0
5r1
3r2

6,4
2,0
3r5

2r8 517

3,3

4r8
6,1

2r7

312

2312
7,3-

19,5
20,5
9,7

0
8
0
2
7

e
1
4

4

968 362
943 725
918 375
486 968
389 522

752 232
527 435
990 522
976 405
498 445

1) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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1 Ankünfte, übernachtungen ""q ArfS:!Hi!1331". 0", Gäste in Beherbergungsstätten1.2 Nach Reisegebieten

Dezember 1995 Jan. - Dez. 1995

AnkUnfte übernachtungen übernachtungen

Reissgebiet
Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

Verän-
derung
99gen-uDer
dem Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

j.nsgesamt

Anzahl% % x Tage

i,leste!1{ald/ Lahn/Taunus
Pfalz
Rheinland-Pfalz zusanmen

Baden-1,1ürttenbErg

I{ördlicher SchHarzHaldMittlerer SchH8rzhald
Si.idl icher SchHarzHald

SchnarzHald zusarnen
l{einland zHischen Rhein
und Neckar

Neckartal-Oden {aId-
Hadonnsnländchsn

Taubertal
lleckar-HohenlohE-
Schliäbischer H6Id

SchAäbischE Albl.littlErEr Neckar
NEckarland-Schwaben

30 324
58 672

2A3 t7L

95 387
67 715
98 927

262 029

82 2q7

72 73tI 8111

32 229
87 043

72,L
4r4

11,5

n0 724
776 777

I 001 996 11,0

4,0
3ro

3,9 14,4 14r7 14,4 4

9,6
9,4

4S6 923
1 068 705

3,'7
2,A

3,5 5 311 067 5,0 17 586 904 4,3 3r3

7 842 67t
3 037 340

2,1 1 415 553

2'6
3ro

2r3

715

5 601 811 7,2 13 349 s24

3r1
5,0

213
4,8

011
5rS
5,4
3r8

8r9

5'9
212

16,7-
,o-

4r8

1r0
s,3
2r4
2,5

1'5
L2,0
1,1-
4r3
4,0-

10,0

312
ao_
0, 1-
9r7-
aa_

2r0

3,8
5r5

7 17-
1r3
0r1
0r 1-

2rg

7r4
2,0

1r0
1r5

13r3

4,5

7,4
7,7l'2
1,5

1,8-
0,4

0,8-

äo
413
4r442
2ro

4r3
5'q
215
2'4
2,0

?,4

6r4
3,7
4,5

4r6

57E 2ß
266 725
878 084
719 0511

373 495
3?5 225
4166 260
164 980

169 997

3
3

5
4I

5
6

2
2
1

405 921
745 58?
75 534

169 145
82 541
20 s67

,1
,1
,7
,8
,.7
,5

6 108 537
5 508 188
8 282 67r

19 879 496

2 871 158

1 121 905
1 156 165

350 960
q72 546
376 790

258 058
215 960

531 042
460 715
720 qa3

733 490
459 596
860 708
s28 501

784 834
1 135 900
1 300 976

358 6S3
5 556 085
2 328 505

352 242
058 601
7?7 345
821 664
284 093
781 993

74 233
116 382
230 069
151 701
68 692

376 078

7r2
4r4
1r0
?,0

3,8

1,6
0r5-

72,2

817

65 886
61 801

82 447
207 097
246 536

835 164

3 00s 062
704 485
579 083
666 363
167 708
47S 853
929 817

2 274 723
825 589
297 ß6
491 088

7 205 660
531 388

7 012 866

2,9 14,3 315,9 3

420z

zusanmen
!'ltirttembergisches AI 1-
gäu-oberschHaben

Bodensee
Hegau

Bodensee-oberschwaben
zusanmen

zusannen

t unEebung

SchHeiz

134 273

358 298

418 459

558 786

15 399
8 379

272 653

2 272 797

5 702 247

38 931 257

3 065 189
z0 9ß 287

72 854 806

2 093 836

7 529 639

269 862

7,7 3,4

2,3-
0 17'

22 679
21 995
3 845

5
2
0

620 405
743 219
338 623,2-

Baden-{.1ürttemberg

5,5 1 228 037

3,4 11 5118 902

15, 1
7'3

25,6

75 17

q5,2-

4 750 742 2,4 3,3 19 291 659

10_
4 17'a1-
0,7

7,7-
5,8-
s,4-
2,3

3rO

4'6

0 12-3r2-
1 a-
5,5-
0,5
5,9

t,7
7,5-
2,2
0 12-
0,5
4,3-
1 ,6-
1 ,5-
1,8

7,2

8'6
5,8
2,7
7r7
7,4
3,1
4r5
1,9
1,?
2,7
8,9
1r9
2,0

3r8
3,2

11,0
4r0

5,5
413
6,S
4r7
715
5r7
5,3

417
9,1,E
5,q
4r7
7r4
8,0
3r0

3r8

Bayern

Rhön

Saarland

o3r4
2,0-
9r5
418

23,5
3, 1-
1r5
715
3'5
4,3-

11 r57r8
7,6-
4r7

8,5-
13, 4-

187 834
44 776
35 428
43 566I 693
?4 LAo
55 323

207 940
51 779
13 174
22 030

s39 272
3S 434

498 5s1

40 a23
5 834

s7 507
28 588

3,3-
20,7-
19,8
3r5

17,9
)t-
3,6-
8,4
0r0'
417

lT rs
77,4
3,9-tro

20 365I 074
13 368
24 494
6 130
7 376

11 923
121 530
11 111
6 160

10 552
70 691
2L 767

259 398

10 607
3 079
5 005
8 203

I 979

5
22

3

z-
8
1
0
7

1-
5
s-
1-
3

4,8
0r5-
e1

6
1q
8

20

45

37
4
s

4'5
0,3

2 0r1

l'7
o'5
1r6
2,9-
?,3
6,4
2,4-
4r7
1, 1-
6r 1-
3,9

31lt| 500
126 536
212 503
389 091
115 651
130 388
205 082
181 761
r77 707
145 055
235 879
038 132
283 860
496 574

193 005
747 470
78 195

131 103

2
1
?
1
0
7
o
z
4
8
4

1
9-
1-I
3q-
5-
2
1
0-
1

0,4
0,9-
8,4-
0,8-
2,3

7,2-
21,0-

0r9-
5,0-
3,8-

Franksnlrald
Spsssart
t{ürzburg mi'
Steigen{ald
Fränkische l

5r5
2,7
1r8
1,6
J'J
4,6
7,7
4,7
2,7

6,2
1,8
1,9

3r8
1,9
9,5
3,5

4,7
4,0
8,4
3,0
6,0
5,7
5r3

FichtelgsbirgE m. Steiny{ald
Nürnbero mit Ljnoebuno
0berpfäIzer Halö
obsres AltmühItal
Unteres AItmühltal
Bayerischer l.Jald
Augsburg nit Umgebung
München nit UnEebung
Amrerses- und !.Iürrnsee-
gebiet

Bodensee€ebiet
l,lestal lgäu
A11gäuer Alpenvorland
Staffelsee mit Anmer-
hüge1 I and

Inn-, Hangfallgebiet
Chiensee mit Umgebung
Salzach-HUgel Iand
oberaIloäu
0stal Ioäu
l,lerdenfelser Land mit

A,Trnergau
Kochel- und l,{alchensee mit

UnEebung
Isan{inkeI
Tegsrnsee=Gebiet
Sch 1 iersee-6Ebiet
ober- Inntal
Chienigauer Alpen
Berchtesgadsnsr Alpen mit
REichenhaller Land

übriges Bayern

Bayern zusanmen

3

3r4-
5,8-
3r6

5'4
11,6-

413
012

5 180
48 171
20 952

72r 702
261 766
189 444
87 S3S

737 305
408 063

497 S11

9,5 ?A ß53,3- 55 2967,4 70 57915,0 15 3829,2 28S 581?7,5 119 006

7,6 151 214

3I
6

3

617
217

6
8
1

28 50s

4 071
6 538

72 379s 491
4 3115

26 130

2 644 985
12 439
52 943
83 445
26 433
16 089

744 447

136 983
142 07q

?,3
?0,3-
3,2

43,3-
2,7-

t5,2

. 344 278
6 955 136

20 338
424 AtD

1 258 495

4,4
2r0

413

lbrdsaarland
Bl issgau
Ubriges Saarland

Saarland zusannen

7 491
074
730

750 018
217 230
722 588

143
11

402

52 083
17 8i5
77 59S24

2rL
13,8-lL,2-

941
7A2
931

1 r5-
8, 1-
ta-

2

2r3814-

413-

77,2

3r6

6r8-

34,5

4r4

2r2

4,5

0
2

,5
,5-
,6

5,3
19,1
2,A

3r8747 437

407 458

21 869

557 295

3 165 230

72. 99A

BerI in

33 654

188 114

Brandenburg

Prignitz 4 845

1 ) Rechnerischer t{ert übernachtungen / Ankünfte
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Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Dezember 1995 Jan. - Dez. 1995

Reisegebiet

AnkUnfte

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nonat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzahl % TagE

Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl 1

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrss-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

Uckermark
Havel Iand
F 1äining
Ruppiner SchHeiz
Barnim-0derbruch-f,tärk ische

SchHeiz-Schorfhe ide
Südliche Märkische
Seenlandschaft

Beeskor+-Storkor{er Land,
Scharmützelsee

Spreer4ald-Niederl aus j.tz

Brandenburg zusarngn

Meck I enburg-Vorpoilnern

Rügen/Hiddensee
Vorpomern
l,lecklenburgische 0stseeküs te
hestmeck lenburg
l,leck1. SchHeiz u. Seenplatte

Meckl enburg-Vorponrnern zus.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt Leipzig
oberlaus itz-Niedersch les ien
S chsische SchHeiz
sächsisches Elbland
Erzgebirge
Mittslsachsen
tlestsachsen
Vogt land

SachsEn zusarngn

Sachsen-Anhalt

Harz und Harzvorland
Ha1Ie, Saale, Unstrut
Anhalt-tlittenberg
Magdeburg, Elbe-Börde-Heide
Altmark

Sachsen-Anhalt zusamren

Thüringen

Thüringer l.,lald
Saa IeIand
0stthUringen
Thüringer Kernlandl,lordthüringen '

Thüringen

Bundesgebiet

zus anrnen

1 ,9-
11,5-

724,3
L215

0'9

149 808
417 609
70 110

167 415

3r7

217

o
22

s
o

23 831
5S 108
17 375
23 557

378
257
561
229

97 677
92 085
56 260
75 S55
20 672

342 649

35 656
28 368
22 982
27 3?S
6 707

121 035

258 950
727 64L
35 8S7
60 754
41 005

tro
3,0-
7 r7-

15,4
15,4

27,5
g, q-

30,2
812 2r8

3rg

2'9
3r5
2r5
311

1
2
7
8
6

3
2
3
2

13,9
73,'7
72 rl
23,0
20,0

15,6

17
2
q
8
1

z
3
2
2
3

7 r9-
79,2

548 843
145 450
799 722
467 8S4

? 234 867 77
3 279 440 20
2 524 674 I

675 896 7t 212 257 72

1188 811 11, t
745 769 20,5
703 859 3,3
286 990 9,0ß7 ?80 72,4

0
4
3
3
1

0
0
4
2
0

4
4
3
2
2

420 551
355 558
944 2S6
9S5 603
290 380

3 1189 355
1 886 943

554 450
940 294
708 234L2,

021 568
641 680
219 098
39S 759
223 540

477 092
176 893

257 2q7

242 674

250 409
472 478

19,4
22,2
10 ,7
24,0

10,9

32,5

7r0
38,5

27,4

317
2r7
2r824,L

27,2

15,5

21,6

77,6
33,3

lT rB

15,0

20,9

16 864

13 065

6S 389
38 561
14 307

72r7
\2,2
9,0
4r1

12,3

10, 1

20,2
8ro
5,8

30,7
14,3

15,9

:2,',
16,0

4,5

5r5

72,6

5r6

417

62 514

35 630

sta 247

18 887 251

1 161 828

703 077

12 540 6,0- 44 S15 2!,0 3,6
21 503 77,6 59 1165 31,6 2,8

114 236 7,6 354 664 11,4 3,1 2 140 7ß

15 038
27 835
38 244
16 021
23 461

120 59S

6
0
'7

5
0

7
3
5-
1
4

13,6
1 '5-6r7-
0,4
7r7

60 111 22
111 255 5
130 004 20
35 227 8
46 247 S

t7
10

1
30
59

6 544 6s5

13,4 3,2 2 690 709 11,3 I 936 174

30,1 2,9 3 435 692 22,3 10 144 847

16,2 2,8 1 811 003 5 007 498

4'6
4r4
3'6
2r4
216

382 884

114 581
18 009
81 379
63 328
56 295
37 249

180 297
92 805
15 50S
76 535

746 t26

42,5
4'8-

48,2
21,6
13,6
55,0
27 12
74rg
3'3
3, 0-

32,9

52 877
3 010

33 89q
21 358
73 227
t7 202
62 802
31 130
5 814

12 530

259 854

6
1-I
6
0I
1I
9-
4

48
1

32
24
16
32
25
60

5
22

2
0
4
0
0
2I
0
7
1

2
2
2
3
5
2
z
3
2
o

,7
,2
,5
,2
,8

74,7

26,7
6,4-

19,0
19,6
18,5
32,9
16,1
39,7
312

620 338
229 490
0112 568
118 573
772 544
631 188
842 240
793 244
277 6lA
037 044

23,9
8,8-

17, B
19,5
!7 17
39,5
18,3
53,7
9'1
8r8

744 500
111 284
434 008
359 267
267 zSL
257 580
5SS 271
400 9s3
81 739

17S 90S

L6,2
22,8

712
77 rB
28,8

!7,!

13,8
10,5
1,9
213
812

317

212
2rL
214
3'1
4r4
2r5
3r1
3'0
2'7
5r8

3r0

2r7
311
215
2,7
2,7

2r8

3r4
2r3
2,5
2r4
312

3'0
3r4

527 407
433 46{l
376 300
372 572
106 860

27 873
14 414

3
3
2
?
2

3,2 2 505 645

3,2 8A 148 865

8r8
8'0
9r5
2,4

7,9 7 579 276

4,8 300 627 t23
164 1184

5 338 525

10,0

3,2

1) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankünfte -15-



1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in Beherbergungsstätten' 1,3 Nach Betiiebsarten und zusamnengefaßten Gästegruppen

Dezember 1995 Jan. - Dez. 19gS

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betrisbsart
insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung

J ahres-
ze itraum

i.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Tage

gegen-
über
dem Vor-

Ständioer t,lohnsitz der Gäste
inäerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

AnzahI x % Tage AnzahI

Deutschland

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanlnen

6asthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailnen

Pensiongn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

6,1 5 509 0064,0 1 070 506
7,0
4r0

6,5

2rL
2,0

2r7

5,9
4,0

5r53 089 507 5,7 6 579 512

440 875
47 732

1188 007 1 170 919

4r4

18 416 557 1,0-
2 3Ao 427 3,2-

20 797 184 1,3-

16 39S 064 0,0

83 711 946ta s62 977

702 774 9?3

37 697 958I 160 337

116 858 295

565 201
524 405

2

5r7
4,3

o14-
4r7-
0,8-

1 052 871
118 048

0'9-
8'5-
1,5-

2,4
zr5

012
2,4-
0, 1-

7 500 670
027 928

4'6
3'5

t,4
5,0

2,0

0,7
7,2-
0r4

?9
77

25

7,7
3,8-

2r2
2,0

212

2,5
2,3

214

15 423 439
975 625

175 836
11 983

27 632 878
5 365 391

32 998 269

26 180 314
852 326

27 032 640

946
578

s42
4741

27 q23 540
7 279 525

2A 703 064

52 665 843
197 164

52 853 007

268 594 781
32 0?8 342

300 62t 723

3
7

3
23

3
3

3,3
6r6-
2,6

5,3
1 ,8-
4r8

4r7
3,6.

4,6

2,4 8 522 598

3,8 3 537 742

3 266 411
?7t 33t

3'8
3r7

2,3 S2,3 2

ZtJ
2'2

aa
5,9

0r0
0,6

Hotels oarnis
BundeSrep. Deutschland 591 198 Q,! r 374 410 ?,3
AndErer hlohnsitz 136 129 3,4 315 330 0,9

713
7 17-

ötZ

664 657
43 817

708 474187 819

110
650

498 256
228 955

57 963 295
L2 882 547

70 645 836

I
4

2
2

4r4
5,7

3
2-

4
2

5
5

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usr{.zusanmen

BundesrEp. Deutschland
Andsrsr !'lohnsitz

Zusarrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime
Bundesrsp. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Zusamngn

Zusamnen

and

Zusanmen

727 327 5,9 1 690 740 2,0 2,3 17 727 ?01 5,4 2r8

5,0 145 184 820 2,8 2,53,4 27 784 620 3,1 2,1

4,7 t7? 369 440 2,8 ?,4

3 8 600 944
1 511€| 701

7)3
719

5,4
3r1

4r9
2,2

4 492 760 5,0 10 149 645 4,5 2,3

310 580 2,9 1 180 481
7 223 6,2: S2 392

317 803 2,7 I 202 873

236 853
728 2L)

80s
941

3,8 6 057 550

L,4
16r5-

0r6

44,7
89,5

5 917
149

2
2

34,
28,

212

7

415

Ferienzentren
Bundesrep. 0eutschland
Anderer Hohnsitz

Zusamnen

Ferisnhäuser, -flohnungen
Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

53 U5
29 78L

83 206

41 r6
777,7

81 ,8

s,4
413

4r4

5,8
6,8
5,9

815
282

410
795

1 098 205 32,7 5 977 624 8

0
3

Hütten

Anderer itz

5,9
zs,2
?,a

b,t
7,8-
5,3

2,7
6,8-
2,3764 537 13,1 964 081

1,8
7,7

334 ?20
44 189 3, 1-

156 048
8 389

659 339
66 551

725 990

275
556

3,?
3,4'
?,5

13r 1
72,2

5r4

8,6
7r4
8,6

?,8
2r0

4r9
412

4,4

365 080 57,3

905 966
57 115

3 81s 373
7 790

3
37 s-

3 170 552
171 761

3 342 313

,s 4 609 3S7
,1 508 284

,0 14 512 968
,1 7 172 lgt

12 697 318
1 038 030

?
2

139 286
27 254

160 544

Erholungsheime, Ferien-
zentrEn usH, zusamren

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer bbhnsitz

Zusarmen

1,8 382 409 0,4 ?,4 5 117 681 13 735 348 1,3

7,
34,

3,1
0,3

9,3 2 974 443 7,8 4,0 15 625 749 4,6 75 388 676 2,9

3 2652530 60 271 9L3 29 4
4
2

4
4

19 2,3
18, 1

I 32
74

31

0
0

1 865 698
11 582

6,5
2,7-
6,4

5,2
Z tJ-

5r2

,8 70 744 778
,5 4 644 s58

28,2
17 r0
28,2119 775 2,2 3 823 163 3,0 ,9 7 877 240

Betriebe zusannen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

I nsgesamt 76 887 25L 4,7

4 551 668
786 857

5 338 525

15 058
7 AzA

847
404

74 341 961
13 806 904

88 1118 865

416
5,2

3
2

5
3

,65
2

3,2 3,4

1) Rechnerischer hlert Übernachtungen / AnkÜnfte'

5r6
5,1
5,5
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3,2 4r8

x



I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betiiebsarten und zusannengsfaßten Gästsgruppen

Betriebsart

Ständiger I'lohnsitz der Gäste
innerhalb / außErhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Dezembsr 19gs

übernachtungen

Jan. - Dez. lSE
Ankünfts Ankünfte übernachturpen

insgesamt insgEsamt

Anzahl

insgesamt insgesart

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung
gegen-
übsr
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schni
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

Vsrän-
dsrung
g9g€n-
uDer
dsn Vor-
J thres-
zEitraut

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dauEr 1)

AnzahI x Tage Anzahl x r Tage

Friiheres Bundesgebiet

Hotels
Bundesreo. Deutschland 2 067 079
Anderer hohnsitz 490 508

Zusamnen 2 557 587

Gasthöfe
Bundesrep, Deutschland
AndErer löhnsitz

4 1133 333
980 9St5

5 414 328

s24 801
109 156

3A2 ?43
45 240

E27 ß3

t24 535
70 2n

134 758

275 375
6 980

575 530
64 427

640 051

L02 678
491

103 169

6,2 L 792 3223,4 285 814

5,5 1 478 136

2,5 1 052 9845,6- 40 809

2,3 1 093 793

67 658 528
15 794 399

26 532 59St

2'5
212

214

2'2
2rO

212

2,0-
4'0-
213-

0,3-
3r6

0,3

4r5
5r6

3r6
3r3

3r5

4r5
3r0

4'2

2,L 30 509 6362,0 I 475 476

2,1 38 985 112 3,7 84 452 527

3r93't

1'1-
4,5-
1,5- 1 033 957 2,3- 2,4 7 595 449 0,9- 18 550 520 2r4

523 {50 0,3
34 77A 8,8-

412
3r4

13 025 59St 2,9- 5,3
806 S4 4,4- 3,4

2r4
214

558 228 0,3- 4,1 2 709 016

7-
1-

1
'7

2r3
2,2

2
0

5 609 080
986 359

2 473 335
235 642

0
2

6- 16 308 78Sl6- 2 251 73t

13 832 1ß3 3,0- 5,1

215
213

Zusarrnen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

HotEls garnis
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusaflnen

HoteIs,6asthöfe,
Pensionen usH. zusamnen

BundEsrEp. Deutschland
Anderer fbhnsitz

Zusamten

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer hhhnsitz

Zusamnen

3r3
8r7-
2r3

714
5,0-
0,8

517 111
130 016

as1 727

3,4 7 073 306 3,12,5 I 410 743 1,3

3 765 955 3,2 8 4184 6llsl 2,8

2,3 2,3 70 44 352 3,3

2,3 47 9oS 5512,7 11 825 378

2,3 59 735 9?g

5 157 630
141 810

5 29S 440

725 109
281 386

4,4 I 005 4EE

727 439 825
24 ALz 774

1116 252 599 o,S 2,4

8 8 317 501 3,4
2 727 857 2,9

24 446 909
4 959 760

29 406 659

219
2,3

2rg

2r52rl3 0s0 988
575 987

3'1
214

2r9

,6
,1

,8

1
9-

0,7
!,7

0
6

0'9
16,9-
0'1

3,8
5r8

3,S

7r7
2,0-
1r6282 2%

44,3
118,1

65,0

150 974 L?,2 902 851

125 370 1,1

0, 1-

23 347 039
794 841

24 141 680 4'6

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamrcn

Ferignhäus9r, -rohnungen
BundesrEp. Deutschland
AnderBr !'lohnsitz

Zusarrnen

Zusamren

Erholungsheime, FErien-
zentren usl.l. zusannen

Bundesrep. Deutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusarnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer I'lohnsitz

Zusamngn

Betriebe zusanrnen
BundesrEp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

38
29

35

4,4
413

50 647
29 765

80 E72

224 253
128 189

352 4A

850 571
52 80

118,3
s0,7

51,8

5r0
23,7

6r9

0,q
5,9-
0,5-

3 854 650 32
466 557 t7 ,9 5,3

,5 5,2

5 321 207 28,2 5,3

Htitten, JugendherbBrgen,
1 uoendherberosähnI. Einr,- Bündesrep, öeutschland
AnderEr l.lohnsitz

106
19

25 31N) 134
1 183 {ß5

11ß 058 L2,?
7 916 11,g

703 607
900 815

I%2 296
37 724

290 024

62 254 430
4 3115 479

66 SSIS S0§l

610
760

8
3

0
2

3'1
7,3

9r0

5
4

2r5
0,1-380 104

259 006

5,9 2 7S0 0185,6 76t 172

5,0 2 951 190

32,2 1 539 44712,0 I 695

32,1 1 643 142

3 644 301
470 277

2,3 4 114 578

4,1 12 317 058 4,44,0 1 054 8115 2,4
4,7 13 371 703 4,2

10 604 llzl 0,1

5r0
8,9-
4rL

1,9
8,0-
7,4

017
6,2-

?,2
35,8

9r5

012
19,11-

0,0

5r9
30,4

7r9

2r7
lr9
216

28,4
15,1

2313

214
1r9

2r7
4,2-
1r9

2

2 83f' 110

3 307 A27 0,6
5 884 29,4-

3 313 711 0,.5

2r3 5,0

3r9
3,8-
3r8

415 1180 058 2,97ß 1tl L,7-

51 856 056
12 889 718

74 755 774

3 76,9 274
740 899

ß 626 775 2,9

1'5lr4,3 230 174 3L3
,4 2S 304.S70

3
2

3,9 72 751 837 2,9q,8 1 675 633 4,7
3r4
213

Insgesamt 4 510 175 4,0 14 537 470 3,1 3,2

1) Rechnerischer !.lert ÜbErnachtungen / Ankiinfts.
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3,2 255 E79 2A3 1,6

3r7
2r3
3,5



1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherberqunqsstätten
1.3 Nach Betriebsarten und zusarmengefaBten Gästegruppen

Dezember 1995 Jan, - Dez. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

BEtriebsart
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
g9gen-
uoer
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )Ständiger f,lohnsitz dEr 6äste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik DEutschland

% Anzahl Anzahl % Tage

Neue Länder und Berlin-ost

HoteIs
Eundesrep. Deutschland
AndErer t,lohnsitz

Zusarrnen

Gasthöfs
Bundesrep. 0Eutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Pensionen
BundesrEp. DEutschland
Anderer hhhnsitz

ZusailnEn

HotEls garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr{. zusamren

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusattmen

Zusam€n

Ferisnzentren
Burdesrep, Deutschland
Andsrsr l.bhnsitz

Zusannen

494 122
33 898

14, g
77 rl
15, 1

5r1
7 r7-
6ro

7q17
19r3

16 053 418
1 668 578

788 322
684 861

? 707 764
128 8S6

8070
a92

2A
8

632
892

1b
26

3 185 969
405 631

8
6

5
0

a
2

2
a

588
8

2 074 q06
96 059

6 185 785
50 447

6 236 232

226
1

3
a

2Q
3,3

,8
,8

t7
15

1 075 673 18,4 2
89 511 77,2 2

4,

,2
,6

,2

2
s

2
2

7

532 02O !7,5 1 165 184 18,3 2 7 873 183 t7 727 996 15,1 2,3

58
1

51 301
1 760

18,2
1,5-

17,4

5r3
19,8-

5r1

4,6
9,2-
4rL

ol
3,8-
7,4

4,5

16, 1
1r9

15, 1

,s-
,0

2r2
417

213

2r8

891 590 6,9
35 559 3,8

927 tSg 6,8 2 236 664

7r8
11 ,4
8r0

2,E
3r6

214

14r8
20,9

15,3

136 96260 524

207
039I 8

1
2lq

53 061

16 541
55

14

150 2116

1 664 998

107 497
1 583

1 180 755
101 094

2 70 053 7452 857 183

759 979
8 131

768 110

20,0
25'8

r5,7 23 744 99519,4 2 371 846

793 077
35 643

828 726

? 397 840 19,3
168 741 33,6

20,2 2 566 581 ?0,2

25,4
43;1

3,0
4r7

3,1

74 087 9,1 182 088 0
6 113 3,2 30 516 6

742 15,4
11,8

75,2

2
5

217
s,0

q
8

80 200 8,7 2t? 604 0,0 2,7 1281 84S 26,6 3 5S1 600 77,8 2,8

527 038
137 958bb5

6A2
4:i

14,3
72,3

14, 1

Erholungs- und Fsrien-
heine, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

245
243

725 805

35

2,3 10 910 907 15,9 26 116 841 2,4

11 ,5-
5,8 3

7

2 890 960 5,4 3r8

76,2 3,010,1- 5,5

s0 301
1 409

91 710

2 433 275
s7 685

38 420 468
2 721 372

41 141 840

2 778 5,115 50,0-

35 508

13 1153

23rg
18,3

23,6

32 676
1 498

34 774 4,5

20
30 70 rz

109 080 5,9 3,1

12 610
28

2 754 4,4 12 638 11,4-

6,3
23,0-
5,7

296 8,2127 L7,3-
596 417 7,8 6,5

8,8-
oa E- 4,5

1,8

4,5

6,5
5,8

3,1

27 13
26,7

27,9

Ferienhäuser, -idohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

56
4

990
473

72

507 5118
1 906

t4,4
9,6

14,1

5,1
t6,2
5,5

26,4
412-

26,0

3S5
835

s
2

413 380
10

534 15,3589 13,4

4,5 391 123 75,2 2 t70 ß5

965 095 4,9
38 007 7,6

5
1I

5,5

1
6

a
2

Zusanrnen 61 230

Hütten, JugEndherbergen,
J ugendherbergsähnl. Einr.
Bundesrep. Deutschland
AndErEr lbhnsitz

2usarnen

Erholungsheime, Ferien-
zEntren ush. zusannen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamnen

Sanatorign, Kurkrankenh.
BundEsrsp. Deutschland
Andersr t,lohnsitz

Zusanmen

EetriebE zusanrnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

05
t

262 U6
L2 907

275 333

709
230

4-
85 924 ?,5
6 4161 17,5

92 385 3,5

5r9
73,2

712

216
4,3

3
5

2 993 711
737 2t4

2,7 1 003 103 5,0 3 130 S25

2 195 910
s8 136

83
2

3,2

8

2 254 0ß 7,0 A 788 767 7,7

7,1 8 489 588 7,75,3 2S9 079 6,5
3'9
5,1

3r985 939

%r
887

16 606 78,2 50S 452 22,0 30,7 228 t38

782 392 1q,'7 2 297 070 15,1
45 S58 10,9 752 77t 10,4

828 350 ß,q 2 qqg 7A7 7S,A

30 rz
3:5

30,0

12 S75 905 14,3
917 186 18,3

18,3
7 rl-

?2,8 30,753,6- 29,3

1
0

Insgesamt

1 ) Rechnerischer i,lert Übernachtungen ,/ Ankünfte
- l8-

3,0 13 393 091 14,5

74 r8
18,6

15, 1 3,1



1 Ankünfte, Übernachtungen und
1,4 Nach Betriebsgrößenk

Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
:Iassen s) und zusammengefaßten Gästegruppen

Dezember 1995 Jan. - Dez. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebe nit . ,. bis
Gäs tebetten

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
nonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

Verän-
derung
999en-uber
den Vor-
J ahres-
zeitraunr

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zei

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
AnzahI % % Tage Anzahl % AnzahI Tage

Deutschland

I - 11
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hlohnsltz

Zusamnen

72- 14
Bundesrep. oeutschland
Anderer tJohnsitz

Zusarmen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

?0- 29
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,,lohns itz

Zusarflnen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusammen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer l^lohns i.tz

Zusamngn

58 144 8,6
4 037 7,4-

52 181 7,9 209 205

96 507
7 624

3
7

4
5-

a
3,

3,
?

2,9
3,1

2r9

0,5-
3,4 1 752 772 6,2 5 0S3 384

1 736 851
160 113

0'8
0'4-
0r7

11 817 020 0,5
935 361 4,4-

0,1-
L,4-

1S5 213
13 993

419 015
L77 932

716
9r7-
atL

417
1 ,0-
4r3

77,7
712

10,8

4
5

4 786 196
307 188

6'8061 327
90 845

7 324 604
1l§,8 062

,8

415
3,4
4r4

3r7
2r9

104 131 2,5

307 757
23 5118

330 805

0r8-
16, 1-

2,2-

1 068 847 1,6
103 8oS 5,9-

7
8-

4I 2
1

4,2
3'1
4r1

,a-
3r5 3,2 1 896 954 1,6 7 820 556

3 167 369
323 573

3 491 542

522 599
45 827

568 326

843
845

77
14

0,5
73,2-

0 ,8-

1'5
?18-

7r2

9'5
2r8

8,1

70,2
EO

912

3,5
1 ,1-
3r0

2ro
2,4-
1,6

18,2q,0

12,9

t2 752 38L 0,2 3,7192 688

389 658
36 443

426 101

6 804 880
743 906

7 548 786

1r1
aa-

0r7

2,3 85 846 6160,6- 3 402 523

2,4 96 24S 13S

23 003 S85
2 027 254

25 037 243

4
7

3
2

1 172 655 0,9

1 548 529 4,1 4 457 8t4
?05 203 0,1 493 293

13
3

217
2r8

2r8

4,0
2,2

3,7

3,q
213

0 ,2- 3,3

2
2
,7 27 982 423
,q 3 904 777

L14
0r9

1r3

3r1
?,4
3r0L 853 732 3,6 4 941 107

4,4 4 568 7835,7 443 35S
2,7
4,

1 366 138 4,6 5 7L2 752 2,9

2,7 31 865 600

26
77

77 366 203 4,5 4,0
7 77S 665 2,8 2,2,9

22 887 972 5,9 85 145 868 4,3 3,7

162 6S3
203 445

589
308

377
9S

7
E284

603
a
?

7,8
5,8

,?
,4

14
13

250 - 4S9
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohns itz 591 746

148 564

740 410

5,5 4,0 8 566 4972,0 2,0 2 563 702

2 865 583 5,9 3,6 11 130 19S 7,6

1 065 814 72,6
224 564 72,0

34 598 766
5 223 529

39 A22 295

2 363 704
301 97S

15 554 082
3 602 772

19 155 854

4 237 857
1 623 462

3I4
4

U
0

4
2

Zusamren

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusammen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

Betriebe zusammen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

4,3 3,5

7
2

3
2

416 877 1 290 378 12,5 3,1 5 861 313 14,0

28,4 3,8 1 519 90257,6 ?,6 7S3 415

776 267 42,3 595 9118 35,9 3,4 ?.313 3t7

3,3 74 341 961 5,02,3 13 805 904 3,3

2

9 549 2S3 10,0 4,1

3r3

11 ,4
5r7

3,? 314

108 979 4o,o
67 288 ß,?

7 30s
984

237
257

8
8

s
z

1s 058 847
7 82A 504

15 887 251

4 551 558
788 857

5 338 525

5r6
5r1

5,5

4,5
5r2
4,7

268 594 781
32 026 352

300 627 723

3
7

3
2

6
3

3
z

3,2 88 148 865 4,8

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Anktinfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in EEherbsrgungsstätten
1.4 Nach Betriebsgräßenklasssn r) und zusanmsngefaßten Gästegrüppon

DEzenber 1995 Jan. - Dsz. lgtE
Ankünfte Übernachtungen Anktinfte übernachtungEn

BetriEbg mit ... bis
6ästebetten

insgesant

Verän-
derung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dsln Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

AnzahI

VErän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraum

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Ständig€r hlohnsitz der 6ästa
innerhalb / außerhalb

der BundBsrepublik Deutschlard
Anzahl * x Anzahl x Tage

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

116 333
3 674

7,5
1r1

Zusarrnen 50 007 6,9

t2- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarrngn

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Arderer hlohnsitz

Zusanrnen

1 r6-
73,7-

Friiheres Bundesgeb j.et

187 136 7,6 3,6
13 010 5,5- 3,5

180 1416 5,5 3,6

417
7,2'
412

3,6
2,0-
3,2

s- 11
4 329 015

240 937

4 509 952

882 761
83 503

966 264

I
4

4
3

4EOI
193

79
7

212
7 r4-
7r4

2,3
0 12-

2,0

?,9
5r9

267 776
22 03t

285 747

417
8,7-
3r5

4r8

0,3- 5 557 024 0,3- 4,51,6- ß5 177 1,2- 3,1
3,3 1 627 959 0,4- 7 722 207 0,4- 4,q

3
3

3
3

1 476 411
151 548

2,8
218

0r9- 3r9
5,4- 2,9

2 892 761
303 350

86 784

147 683
13 843

161 526

4-
9-

0
e

2,8- 493 588 3,8- 3,1 2 396 121 0,8- 11 488 286 1,3- 3,8

0
4-

2
15

0
b

844
844

451
41

5- 10 621 5355- 866 751

9- 20 403 8920- 1 878 591

74 974 585
8 685 804

83 650 489

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

30- 99
BundesrEp. Deutschland
Andsrer l,,lohnsitz

Zusarrnen

100 - 249
EundEsrep. oeutschland
Anderer l"lohnsitz

2usarnen

zusam€n

500 - 999
Bundssrep. oeutschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusa,lmen

4 025 897
477 129

7 784 324 3,4 . 4 443 026 2,r 3,8

320 741
34 179

354 920

1 569 427

0,02tr_

0,s-

I ,8-2,6-
r,9-

0,3-
0,5-
0 ,3-

3'5
2,7

3,4

5 754 743
704 7gl

913 520
94 556

0
3

375 S9S
t93 428

1 008 076 O,7- 2,8 5 459 540 1,7- 22 282 583

3 803 370 2,7 2,8 23 507 242
453 942 7,2- 2,3 3 675 ?72

989 610
L94 714

q 257 372 7,7 2,7 27 782 514

1ro
I ,8-
0,6

3,2
Zt9

3,1

3r0
1,8

2,9

14
2

1
5

56 518 288
7 2r9 250

16 350 878
3 418 060

19 768 938

250 - 499
Eurdesrep. D€utschland 477 034 6,5
Andercr tlohnsitz 137 513 0,5

4,5 73 737 538 3,7

3'5

72,1
9,2

3,1 4 614 891 77,2 15 325 804 11,5 3'e

4,
?,

3
0

3

28 237 052
4 556 994

32 794 086

775 921
3118 058

3
3

936 954
257 749

,0
,9

E

2
3
6

40
118

1

4r9
2,2

,7q

5,q4,7 61,9 2
,21_

4r0
216

3r5

3r4
2,3

3'2

2I

3,A
?,2

614 547 5,1 2 794 743 2,3 3,5 I 123 979 5,3

240 r23
91 368

10,6
6,0

9,3

912
12,0

9'8

3,4
2,2

150 054 18ß4 AZ7 7q
3823 594

203 595

51 855 055 3,3
12 889 718 2,q

12 085 190
3 240 6L4

18,4 6 347 5S23,8 2 170 752

72,6 I 458 344

230 174 373
29 304 970

4I
331 491

92 762
64 987

157 111!'

3,9 72 761 8374,8 r 675 633

11,0 14 437 570

3 769 27A
740 899

4 510 175

1 027 189

1 000 und mehr
EundEsrep. D€utschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

Betriebe zusarmen
Bundesrep. oEutschland
Anderer l.lohnsitz

Insgesamt

43,6 35,1

10, I
5r3

8rg 412

3r7
2r3

3,5

1 275 269
740 299

2 015 588

26
60

371 806
77t ?37

543 543

0
3

s
7

I

2
4

3

,6
,q

74 755 774 3,2 259 479 2A3 1,6

.) Anzahl der vorhandenen Gaistebetten.-1) Rechnerischer l,lert übernachtungen / Ankünfte.
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I Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nach Betriebigröienklassen r) und zusammengefaßten Gästegruppen

Dezember 1995 Jan. - oez. 1995

Betriebe nit ... bis
6ästebetten

Ständj.ger l^lohnsitz der 6ästej.nnerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik oeutschland

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
nonat

Verän-
derung

dem
j ahres-
npnat

durch-
schnitt-
1 iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gsgen-
über

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

AnzahI

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl Anzahl% Tage % Tage

o _ 11

Neue LändEr und Berlin-ost

28 077 7,5 2,4983 43,2- 2,7
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

11 811
363

13,2
4,5-

L2,6

18,8
6'1

216
3'6
216

216
3r5

216

178 566
7 342

244 633
53 116

12 475 905
917 188

13 3St3 091

457 181
26 257

ß3 432

gllst 717
747 232

1 090 949

I
2

L5,7

3
1

15
11

13
15

Zusanmen

t2- 74
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,.lohnsitz

Zusanrnen

L2 774 29 060 4,5 2,4 185 908 18,2

16 916 9,4 33 441 5,0 2,3 260 440
431 7,9- 1 617 22,6- 3,8 8 565

15,8
15,0

17 3E7 41 058 3,6 2,4 26§t 005 15,8 13,4

13,1
22,0

13,6

15,6 10 847 915 14,5 3,717,9 560 415 1'1,8 3,0
15,7 11 408 !ß0 L4,7 3,7

3r1

667 580
30 885

698 465

195 1185
68 510

475 208
20 273

1lsl5 1t21

16
16

600
148

327
253

155
o

11 871 931
716 719

12 588 650

4 455 181
22A 5055,4

13,8272
11

530
775

3 4168 8S2
362 158

2U 220
20 969

263 189

111,3 38 420 ,$8
18,3 2 72t e72

14,5 41 141 840

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusarrnen

20- 29
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusammen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

100 - 24S
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusannen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrnen

500 - s99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusanmen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Andergr l.,lohnsitz

Zusarmen

Betriebe zusadnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

30 150
1 002

31 152

68 S17
2 264

173 083 14,1
8 731 2,0

181 814 13,5

L74 7t2
11 151

125 863

4$
940

85 386 8,8

16 817
2 301

38,
0,

25,9
11,6

?4t6

3 47 2t0 51,58 6 195 7,5

11,3
17,8-

7 r0-
8,6

15, 1
10, 4

14r8

219
3'3
3ro

8'9

11,9
5'8-

11 ,3

70
3

74 838 9,2 2,4

18,8
19,4

18,8

18,7 2,59,4 3,4

14,4
24,4

217
3'1
2r7

555
983

3
0

2
4

9r8
s,2
9r8

72,4
0,2-

11,5

2,3 1 050 131 73,24,1 39 115 14,8
093
567

1 264 095 16,3 2,6

2

2,3 1 089 2416 13,2 2 7ß 660 16,1 2,5

1
3

2
3

71 181

644 445 L2,0
39 351 0,2

284 305 13,4 683 795 11,3 2,4 4 584 086 14,9

154 580

2r4
3'3

3'7
3,0

2
5

24a

9
4

77
7

0
0

426 750 24
44 190 55

2 933 383
185 551

61U 885
26 230

663 116

2r8
2r7

,4 3,7 1 790 576 L?,7 6 361 6711

,1 4,0 215 644 32,8 666 535
19,8
41,3

3r8
3'1
3r5

3,1 I 087 7472,6 158 635
3'5
l17

10,0
8,2-
8,0

312
2,3

3,7 3 119 034

3,1 L 2ß 422 3,2 3 831 o5o

25,4 470 940 26,8 3,7 2 006 220 19,1 7 02A ?09 27,6

1S 118 32,3 53 405 44,7 2,8 297 749

17 rt
5'3

15,0

21,1
13,3

20,0

3r9
217

3r7

2 297 0t0
L52 77L

392
s58

742
45

7I14,
10,

14,8
18,5

3r1
3r0

3rlInsgesamt

r) Anzahl der vorhandensn Gästebstten.-1) Rechnerischer !.lert Übernachtungen / Ankünfte.

828 350 14,4 2 449 78t 15, 1
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1 Anki.infte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusamnengefaßten Gästegruppen

oezember 1995 Jan. - Dez. 1995
Gemeindegruppe

Ständigsr L,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

j.nsgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
monat

durch-
schnitt-
li.che
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
ze i traum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha 1 ts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl % Tage Anzahl % Tage

Deutschland

Mineral- und Hoorbädgr

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusamren

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmen

KnEippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Arderer t,lohnsitz

Zusanmen

Hei]bäder zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

SeEbädsr

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamrcn

0,0 2 835 69S 0,5-

155 52S 3,8 361 213 3,7t3 627 4,5 52 002 4,3

169 155 3,9 1 013 215 3,7

5 047 905 1 ß 245 992 0,4 9,2

?75 970
22 822

298 792

4 602 080
445 825

5- 2 7?? 74L7 57 958
0
6

0,5-
0,9

10, 1
2,5

6,2
3,8

6,0

I
2

,3
,1

,0

057 004
188 988

45

0,1- 16 898 8186,8- 1 128 695

4
3-

0
1

8
7

o
?

8,7
3r6

3I8
3

2 603 209
336 776

0,3- 5,58,6- 3,q
2 S3S 985 0,9- 18 027 573 0,9- 6,1

99
8 5'1-

1,5

707 776 0,9 700 445

6r7aa 0,6-
4,3-

o,
43,q-

4,0

3,8

6,5 1 957 356 1,0- t2 550 413 0,5- 6,4
9-

428 746
721 667

754 536
202 820

76?
009

5-
a

77,

670 435
30 010

117
1 ,3-
1ro

0,7
0 ,8-
0r6

0

0,5 73 784 5684,2- 3 03S 350
4 409 389

139 S70

4 549 35S

531 266
44 458

575 724

23 173 870
156 223

23 330 093

558
833

95
I

23 244 785
1 487 562

24 735 847

1r1
3r5

1,3

8,3 8 S5S 825
3, 1 985 1121

7,3 I 945 246 0,1 76 823 918

012
c)-

0, 1-

812
3,1

717

7,5 601 014
6 369

98 391 6,6 607 383

8,3
15, 1-

7r0

2,0
s,4-
7r4

6,2
3,5

6'2

4r8
3,6

4r7

3,8
3,9

3,8

aa
2r2

2,3

4,9
3,5

4,4

4,1
3,6

4r7

2r4
?,!
2,4

2 807 554
40 477

2 848 031

4 716 751
425 886

4
0-?6

10
13

3,2 8,2

Luftkurorts
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusailnen

ErholungsortE

Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusarnen

Sonstige Gemeinden 2)

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

Gemeindegruppen
zusammen

269 073
17 066

7 1 289 080s- 62 139
0r4
6,8-

l-
U-

286 139 8,9 1 351 21S

292 8SA 2,9 L r0 778 2,9
27 097 10,5 105 156 10,4

31S S95 3,5 I 223 934 3,5

3 361 873 6,1 7 641 586 5,4
696 403 5,7 1 513 770 6,9

4 058 276 6,0 I 155 356 6,4

5 tqz 637 0,0

5 584 780 7,4 22 905 277 0,
541 687 4,7- 1 958 236 9,

6 726 467 0,9 24 AA3 453 o,g-

52 273 057 6,5 125 ß2 941
11 813 433 5,7 25 38q 871

64 086 1l€|4 6,2 150 867 812

6,5
5,5
5r3

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,'lohnsitz

{ 551 668
786 857

5
5

3
3

3
2

6
1

15 058 847t 824 404

16 887 251

4r5
E2

417

74 341 961
13 806 304

88 1418 865

5,0 258 59{ 781 3,33,3 32 026 342 ?,7

4,8 300 627 123 3,2

6
3

3
?

Insgesamt 5 338 525 5,5 3,2

1) Rechnerischer l,lert übernachtungen / Ankünfte.-2) Alle Gemeindem im Gebiet der neuen Länder und Berlin-0st sind inrrSonstige
6emeindenrr enthalten,

3,4
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätt8n
1.5 llach Gsmeindegruppen und zusamßngefanten Gastegruppen

Dezember 1995 Jan. - Dsz. 19$5
GenEindegruppe

Ständiger l.lohnsitz dsr Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik osutschland

Verän-
derung
gegen-
über
deir
J ahres-
mnat

x Anzahl

übernachtungen

Vsrän-
derung

insgssEnt
dem

Ankünfte Ankünfts Übernachtungen

gegen-
über

Tagex

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgEsamt

Verän-
derung
gEgen-
llber
dem vor-
J ahrss-
zeitraum

insgEsamt

VErän-
dErung
gegen-
über
dEn Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
AufEnt-
h6lts-
dausr 1 )

insgesamt

AnzahI

J ahrEs-
nonat

AnzahI Anzahl I Tage

Früheres Eundesgebiet

HEi lklinatischE Kurorte

BundEsrep, Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

MinEral- und |borbäler
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.Shnsitz

Zusamen

KnEippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamngn

Heilbäder zusafDnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusammen

Seebäder

Bundesrep, Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusarnen

Luftkurorte
Bundesrep. DEutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusanmen

Erholungsorte

Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanrnen

Sonstige Gemeinden

Bundesrep, 0eutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarti€n

6emeindegruppen
zusarmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Insgesant

0,5- 2 777 7476,7 57 958

0,0 2 835 699

3,8
4'5
3r9

0,9

951 213 3,7
52 002 4,3

1 013 215 3,7

812
3,8

o
3

8
3

6 2 807
40

554 4,0s'77 t0,7-

0,1-
6,8-

4 602 080
445 825

5 047 905

7,9 S 945 246

6,2 2 848 031 3,8

4 716 751
s25 886

5 742 637

1,3 45 057 0042,7- 1 188 988

1,0 ß 245 W2

40275 910
22 822

29A 792

73 784 558
3 039 350

76 823 918

8 959 825
985 421

3

23 r73 870
156 Z?3

23 330 093

2,0 23 248 785s,4- 7 ß7 662

1,4 24 735 847

0'5-
0,9

0,5-

10, 1
215
OE

1 ,3-
0r4

0,1-
5,9-

012
5,2-
0, 1-

9r8
2r7

9'2

617
3r6

6r4

a,2
3r1

7r7

I
5

2 503 209
336 776

155 529
t3 627

169 156

670 435
30 010

700 445

6,0 2 939 985 0,9- 18 027 513 6,1

16 898 818
1 128 695

905 217
958 235

a7 062 473
22 653 4S9

r09 725 972

0'3-
8,5-
0,9-

6r5
3r4

9S
8

531 266
44 458

575 72q

767
00s

558
833

269 073
17 066

286 139

2 579 ,481
650 445

3 229 926

1,5
6, 1-

L,?
11,3-

1r0

0r7
0'8-
0r6

0r5
4,2-
0r1

7
7

754 536
202 420

0,6- 11 828 71164,3- 72t 667

t07 776 5,5 1 S57 356 7,0- 7? 550 413 0,5-

2
tr0-26

s6
1

98 391 6,6 607 383

1,1 4 409 3893,5 139 970

1,3 4 54S 359

7,5 601 014
6 369

1 28S 080
62 139

8,?
43,4-

8,3
15, 1-
7,0

3r4
17,5-

3r2

0r4
6,8-
0r0 4r8

8'3
3r9

8r2

70,7
13,9-
8,9

4r8
3,8

4r7

4
3

4,7
3,6

4'1

2,2
2,1

212

3r7
213

3r5

292 894
27 097

319 995

1 351 21S

2,9 I 777 77810,5 106 156

3,5 7 2?3 934

2r9
10,4

3r5

3r8
3r9

3r8

5 584 780 7,4 ?2
541 687 4,7- 1

0I
6 126 467 0,9 24 853 ll53

1-
0-

0,9-

312
4r2

314

3'8
5r3

4r1

4r4
3'7
412

5 344 576 3,0 2,1
1 360 SS9 5,5 2,7

39 797 1115
L0 836 257

50 8S3 393

61 866 056
12 889 718

74 755 'l7S

6 705 575 3,7 2,L

3 769 276
740 899

3,9 t2 76L 837 2,9 3,4,8 1 675 633 q,7 2,

4 510 175 4,0 74 437 470 3,1 3,2

3,3
2r4
3,2

1'6
lr4
1r6

q
3

230 t74 313
29 304 970

E9 q79 243

1) Rechnerischer l,Jert Übernachtungen / Anktinfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.6 Nach Geneindegrößenklassen und zusarrrrengefaßten Gästegruppen

Dezember 1995 Jan, - Dez. 1995

Ankünfte übernachtungen

j.nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

durch-
schni.tt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nonat

Anzahl

Gemeinden mit ...
bis unter ., , EinHohnern

Ständiger l,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
99gen-
UDET
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

TageAnzahl % Tage AnzahI x Anzahl %

Ankünfte übernachtungen

unter 2 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamren

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

5 000 - 10 000

Bundesrep, Deutschland
Anderer l"lohnsitz

Zusannen

10 000 - 20 000

BundEsrep. Deutschland
Andersr hlohnsitz

Zusannsn

20 000 - 50 000

Bundesrep. 0eutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusailrcn

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarmen

100 000 und mehr

Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

ZusanntEn

Gemsinden zusanrnen

BundesrEp. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Insgesaflt

395 654 10,4 7 SU 778 '7,6 3,6
43 202 37,5 155 006 33,8 3,8

438 856 72,6 7 607 784 9,8 3,7 8 432 504

7,7 2 653 753 6,2

6,9
6'0
6,8

4r9
0,1

4'5

4r4
3,7
4'3

570 245
45 897

616 1112

33 820 99St
2 552 38S

36 473 388

7 7L? 107
720 397

52 170 752
2 852 938

10 336 163
955 284

683 S44
152 058

2575 553
45,7S5

622 3ß

2'6
5,4
2r9

7
5

,2
,5

2 523 928
12S 825

I 926 000
964 14113-

7I
2

5
5

716
18,5

s,4
2,8

417
3,2

4r6

4,3 10 890 144 5,2 50 722 772 2,7 4r7

lt 297 447 4,3 55 023 690 3,2 4,9

3
6

4I4
2

48 053 172
2 669 5110

32 2S8 319
3 165 954

3,1 4,83,3- 2 ,8

4,8
217

4,2

2,0
z,L
?,0

0
0

5
3

2
7

8,3 2 436 002

6,9
LA,7

,t

3
3

2,9

622 742
73 897

696 679

625 ß7
65 863

1 984 596
165 213

2,9
11 ,8
3,8

213
73,4

2,9

4,6 10 536 4782,4 7 475 235

4,4 72 011 713

2 A76 ?53
178 584

3 054 9?7

{7 790 663 ?,0 4,5
3 400 443 5,8 2,3

51 191 106 2,2 4,3

317
2,5-
3r7

2,5
4,9-
10

3,?
2,5

3,1

4,3
4r9

4r4

312
213

3'1691 324 2 149 809

5 338 525 5,5 16 A87 %7 4,7 3,2

5
2

2
2

10 219 1116
1 364 S85

11 584 131

5 195 755
s33 S10

3r1

35 464 273 2,9

4,5 13 110 832 ?,? 2,55,2 2 007 562 6,9 2,t
2,5

3

383 125

969
156

t12
50

450 004
460 047

6 15 058 8471 1 828 404
4 551 668

786 857

8
o

2
0

6
4

2
3

2'7

774 956
112 335

887 291 ?,5 2,4 6 129 165 4,7 15 112 394 2,8

5,6 2 772 40? 3,7 1,9 20 416 312 6,2 41 350 0442,0 925 283 1,5 2,0 7 393 449 2,r 15 283 516

1 910 051 4,7 3 697 685 3,1 1,9 27 809 761 5,1 56 633 560

o
2

4
E

3
2

74 341 961
13 806 904

88 1118 865

5,0 268 594 781 3,3 3,63,3 32 026 342 2,7 2,3
4,8 300 621 L23 3,2 3,4

1 ) Rechnerischer t.lErt Übernachtungen / Ankünfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausge,{ählten Herkunftsländern

Dezember 1995 Jan. - Dsz. 1995

übernachtungenAnkünfteÜbernachtungenAnkünfte

insgesamt

AnzahI

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2',)

An-
te iI

1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

x

insgesant

Anzahl

insgesamt

durch-

Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

schn

-,.s;

An-teil
1

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

%

Herkunfts land
(ständiger r{chnsitz)

-i;;-
%AnzahlAnzahl

3,3 74 341 961 5,0 268 5S4 781 3,3 89,3 3,5
Deutschland

15 058 847 4,6 89,2Bundesrepublik Deutschland 4 551 568 5,6
Aus land

Europa
Baltische Staaten
Belgien
Dänemark

17S 956 9,8- 0,6 2,5
1 3416 954 6,5 4,2 2,5
1 063 488 2,0- 3,3 2,0

2A7 745 7,5 0,8 2,7
1 557 7115 1,0 4,9 2,7

256 426 5,3 0,8 2,7
2 952 366 0,5- 9,2 2,3

118 099 0,1- 0,4 2,6
51 120 13,2 0,2 2,5

1656 995 5,8 3,2 2,3
21S 813 0,2 0,7 2,4

5 055 52S 3,4 15,8 2,8
398 131 8,2- !,2 1,9

7 2A6 725 5,4 4,0 2,2
927 002 4,5 2,9 3,5

.220 822 2t,8 0,7 3,2
)64 737 5,7 2,4 3,7
s53 851 5,5- 3,0 7,7

1 654 7S3 7,L 5,2 2rL
641 165 2,9 ?,0 2,2
474 834 7,9 1,5 2,6
290 915 14,1 0,9 ?,7
370 t22 0,2- 7,2 ?,7
724 305 0,8 2,3 2,9

23 443 752 2,8 73,2 2,4

,3
,9
,8
,6
,9
,0
,5,l

3
2
2
1
1
2
2
2

,8 2,7
,9 2,7
,3 2,6
,7 2r4
,5 2,4
,4 2,7

0I
0
0
0

t?

,0-
,0
,7
,0
,2
,s
,3
,6
,6o-
r7
,2
,6-

70 805 5
543 386 6
533 8r1 0
t26 672 t0
754 210 0
95 971 5

7 283 278 2
45 227 7
20 610 3

730 904 1
77 723 1t 797 420 5

205 ?A6 S
592 805 4
285 237 q
69 784 20

205 193 I
551 268 7
801 411 5
2S4 667 1
180 S73 10
108 154 10
136 079 1
252 274 4

s 742 966 2

017
3r9
213
0,7
4r6
0r9
8r7
0,3
0r1
5,6
0r8

77 'z0,8
4,3
3'5
0r6
3'1
214
6r5lr7
1r5
1,1
7,2
217

7514

2r7
2r7
3r3
3r1
3r3
1'9
1,8
2,2
2,5
?,5
2,8
3,0
2r4

2,4
?,2
2rl
2,3
2,0
215
2,3
2,6
216
213
2,9
2,9

2,5
?,9
z13
t,?
2,7
2r0
2,3
2r0

2,7
212
2,4
2,4
2r3
212

7r7
20,0
11,0-
4'5
1,9-

10,8-
Ur 1-

27,5-

15
72
13

o
8

10
6
2

74I
2
1
6

3,3-
34,7

2-
1
s-
s
4-
o
4
7-
6
9-
a

13 4537t 927
42 169
11 986
a3 672
15 304

15S 681
4 A78
2 533

102 708
15 426

315 331
LS 249
79 159
63 530
10 210
57 184
44 573

118 77S
31 130
?a 255
19 761
22 527
49 117

378 452

11,4-
20,s
7,7-
1r9
0r3
4,8-
212

4 798
3? 706
20 235
5 142

s7 223
6 439

69 661
1 859

s64
45 534
5 354

109 571
6 859

37 039
19 178
3 332

77 425
23 S7A
65 231
14 071
11 233
7 462
7 S56

15 484
573 654

2 59'7
4 330
6 927

3 626
7 857
s 372

s0 729q 209
7 927

19 985
82 705

5 311
76 479
1 436
s 324
3 893

91 445

F innland
Frankre ich
Griechen land
Großbrit. und
IrIand, RepubI
Is land
Italien
Luxemburg
Niederlande
lbrflegen
ös terre ich
Pol en
Portugal
Rußl and
SchHeden
SchHeiz

215
312
219

Ll7 795 9,3 0,4
231 679 2,3- 0,7
349 473 1,3 1,1

7
5
2

I
0I
2
0-
7
6

61 987 8,7
115 4160 14,9
98 791 3,5

811 893 9,3
85 694 65,1
50 618 24,1

310 919 5,1
535 362 10,9

3
0
1

2
2
2

46 263
73 L20

119 389

4
2I

2
3
2

Spanien
Tschechische Republ ik
Türke i
Ungarn
Sonstige europ

Nordirland
ik

Länder
Zusarnen

ika
Länder

Zusanmen

Länder
Zusanrmen

20,7
7r7

0 ,3-8,1-
5,8-

0r3
0'8
1r1

6 322
14 036
20 358

13, g-
0,7-
512
?r8-

22,7
72,8-
70,4
12,9-
16,5
3,5-
9,3-
6,7
9r5
6 r7-
8r2

72,l-
2,1-
5r1

3
7
2
8
3
6-
U
3

3
5-
7
9-

14, S-
8r7-

11, 1-

9,
4,
3,
2,
3,

Afrika
Republik Südafr
Sonstige afrik.

204 843 1,1- 0,6
333 265 15,3 1,0
277 616 7,3 0,9
306 499 10,5 4,L
165 055 42,6 0,5
101 557 7,5 0,3
772 938 4,8 2,4
t6L 772 9,5 9,9

266 742
186 396
a9 322

220 937
196 279
95S 076

0'5
1r3
0,5
317
0r5
0,2
2,5
912

0,6
9,?
0,?
0r6
0r5

11,1

I 782 t2,4-
23 766 30,7
10 027 16,9
57 838 10,9I g7o 25,1
3 SzL 10,5-

45 392 8,3
168 496 11,3

11 178 9,2
168 233 9,0

3 1185 21,1-
10 216 7,2
8 998 7,1-

202 108 7,44ro

4
4S
16
10
43
15
16
15

Asien
Arabische Golfstaaten
China Vol.ksrep. und Hongkong
lsrae I
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat

3

3

Amerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Bras il ien
Sonstige südamerik. Länder

Zusarnen

Australien, Neuseeland und
0zean ien

zusammen

ohne Angabe

Ausland zusannen

3,0-
1,8
5,9-

0r5
312

20,7

5'0-

15, 4
9,8- 5,9-

0r71,3 3

t?5 407
535 941
34 698
92 104
81 795

869 945

217

2r0

2,3

1,9 139 685 0,3

1,8 399 557 2,5

2,3 13 806 S04 3,3

2S4 515

817 763

32 026 342

3,0- 0,9

11,5- 2,6

2r7 l0r7

v,a
14,7-
5,1

4,5 0,8

33,6- 2,4
5,2 10,8

8 083

2q 043

786 857

15 501

43 4S9

| 828 404

Ankünfte/übern, insgesamt 5 338 525 5,5 16 887 251 4,7 100,0 3,2 88 1118 865 4;8 300 627 123 3,2 100'0 3,4

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrspublik Deutschland und dem Ausland zusafinen: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen übernachtÜngen am Ausland zusanmen,- 2)Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankiinfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr Gästs in Behsrbergungsstätten
1,7 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Dezember 1995 Jan. - Dez. 1995

AnkünfteAnkUnfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauEr

2t

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

An-
tei I

1)

Ver-
än-
dsrung
gegen-
üb€r
vorj . -zeit-
raum

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

a

insgEsant

Anzahl

insgssant

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2l

An-teil
1)

Ver-
än-
derung
g9gen-
uber
VorJ . -
nonat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

HErkunftsland(ständiger tlohnsitz)

t Tage
-;"s.-rAnzahl%

88,7 3,7

0,5 2,44,4 2,53,2 2,00,8 2,74,9 2,00,8 2,69r2 2r20,4 2,50,2 2,55,0 2,10,7 2,816,4 2,87,2 1,93,9 2,L2,6 3,30,6 2,A2,0 3,42,9 7,75,3 2,12,1 2,27,5 2,50,9 2,51,1 ?,62,0 2,772,4 2,3

1r6

10,9-
5r9
2rQ-

!2,0
0r6
5r2
1,q-lr?-

13,6
1'5
7,2-
2,1
9,2-
4r3
0,3-

16,5
9,4
6,2-
6,2
215
712

154 96S
245 479
935 1352U 243
443 673
238 q97
6S2 964
103 506
49 497

462 609
206 834
803 773
363 510
13S 866
750 342
t73 76q
581 141
844 989
552 718
603 302
401 497
256 222
327 771
598 220
211 861

2,5
3,2
2,5

2,1
2rl
Ztö
2'4
2,4
2,L

3 769 276 3,9
Früheres

L2 767 A37 2,3 I

13 432 10,
19 702 7,

14 87S 4,2

37 529 37,3-
1 675 633 4,7

Bundesgebiet88,4 3,4 61 866 056 3,3 230 1711 313

?

5,9-
5r7
0,4oo
0,3-
5r5
1r5
6,8

ll,2-3,8 1
1,6

16,4
L2,3
7 r4-5,7 1
or2

10 ,5
8,8
2,?-
2r41,8 2t

63 750
517 349
474 ?23
117 988
710 796
91 516

20s 762
42 164
19 814

6S0 014
73 364

6S1 00S
18S 042
540 742
229 446
62 036

172 095
497 856
753 173
279 S03
160 012
100 936
L23 923
227 661
027 otE

0,7
4,7
212
0,6
4,6
0,9
8r9
0,3
0r1
5,3
0,9

17,9
0r8
412
3,0
0,5
2,9
2,4
6,7
1r8
1,3
1,0
r,2
2r4

74,5

0,4
0,8
712

2,5
3r2
2,9

215)o
2,3
717
1,9
2,7
2,?
2,0

2,02,2 1
2,5
2,3
2,e2,2 1

0,5
1,3
0,6
3,9
0,5
0,2
?,6
9,6

0,5
917
0,2
0r6
0'5

11 ,6

2r7
212
2r0
2,2
2ro)E
212
2,4
216
2,1
?,9
2r9
2,0
2,L
3,1
?,6
5t1
1r9
1'8
212
2,3
2r2
217
2,4
213

7 r4-
19,5
9,2-
0'1-
2,2-

72,1-
0,7

26,8-
20,4
314
4,4-

34,6
72,6-
7216
20,7-
014
312
9, 1-
5,2
0,3-

18,3-
)t_
3,9-t,q-
6r1

7t 122
59 040
36 679
10 1ß4
77 515
15 165

148 1193
4 205?4n

88 356
14 807

299 5S5
13 068
70 740
50 961
7 560

47 968
39 7L2

t12 744
23 408
22 457
16 1S1
1S 973
39 751

248 013

I 270

4 077 79,4-3t 582 20,9
18 052 5,6-
4 785 0,1

33 225 0,06 176 5,5-
66 430 2,3
1 758 15,4-s28 2,4-fft 086 s,7
5 119 4,0-

703 420 22,4
6 383 14,7-

34 273 70,7
16 643 16,9-
2 gß 72,7

15 073 0,4
27 273 9,5-
62 563 5,8
13 576 8,8s 707 9,3-7 426 7,7
7 366 11,4-

14 419 3,t-
536 286 4,8

2 556 7q,7-
4 150 10,0-
6 716 11,9-

BundesrEpubl ik Deutschland

Ausland
Europa

BaltischB Sta6tEn
Belgien
DänE rark
Finnlard
Frankreich
GriEchenlEnd
6roßbrit. und lbrdirland
Irland, Republik
Island
ItaI iEn
Luxeiüurg
Niederl6rde
lbn{€oen
ihterieich
Polen
Portugal
Rußland
Schr{sdEn
SchHeiz

2r93,0- 1
0r54,0 4

0,0
1,6
2,4-
lrb

Spenien
Tschechische
Türtei

Republ ik

Länder
Zusarnen

ungarn
Sonstige europ

o

0,4
0r8
1,1

0,9
1o 'q0,3
0r7
0'5

72,9

114 928 9,0
220 358 2,2-
335 286 7,4

0
5
7

2
1I

45 234
59 800

115 034

5
4-

0SUdafrikaafrik. Länder

Afrika
Rspublik
Sonstige

207 69't 1,3- 0,7 3,3
316 292 13,7 1,1 2,9
264 491 5,9 0,9 2,A
264 875 9,7 4,3 1,6
155 063 46,6 0,5 1,9
99 080 6,1 0,3 2,0

734 954 4,2 ?,5 2,q
037 552 8,8 10,4 2,0

249 543 6,2-
053 971 0,4
a5 275 3,5

273 924 79,5
187 062 5,8-
789 875 0,6

?

3

3

6,5
9,0

2s,q-
5,0
7 r?-
7,L

10 495
162 833

3 337I 740
8 683

195 088

8,9
4r0
5,6-
1,3
a 1_
3,7

5 130
7S 3ß
1 394q 773
3 767

88 810

50 875 8,4
110 438 13,5
94 232 2,3

789 810 8,6
83 180 65,4
49 589 22,9

300 192 4,7
488 316 10,3

8 980 13,5-
21 497 28,3
9 711 77,6

65 005 S,1
7 640 24,5
3 820 11,5-

43 769 8, 1
760 S2Z 9,9

3 587 4,47 447 48,5
4 252 L7,4

39 386 9,4
4 015 43,4
1 863 1S,0-

19 1166 16,3
80 010 74,5

119 689 3,4-
480 167 1,8
33 330 6,1-
89 163 14,9
78 186 10,4-

800 535 L,2

ZusaTrien

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Horqkong
Israel
Japan
Si.idkorEa
TaiHsn
Sonstige asiat. Länder

Zusarnen

Amsrika
Kanade
USA
Mittelan€rika und Karibik
Brasil isn
Sonstig8 südai€rik. Lärdsr

Zusarmen

Australign, Neusseland und
(Eeanien

zusannen

Ohns Angabe

Ausland zusanngn

2r7

2r0

213

7 808

2L 269

740 89S

lSrz
15,6-
4r8

0,9

212

11,6

1r0

2,2

1l,3

i,s 134 084

1,8 324 735

2,3 12 88S 718

0,3- 2A2 164 3,7-
6,8- 6ß 332 23,8-
2,4 2S 304 970 7,4

AnkÜnft8/ubern. insgssaht 4 510 175 4,0 14 437 470 3,1 100,0 3,2 7E755 774 3,2 259 q7g za3 1,5 1oo,o 3,5

1) Bsi Ubsrnachtungsn von GästEn a(§ der Burdesrepublik D€utschland und dem Ausland zusanten: Anteil an allen übernachtunoenim Bundesgebi€ti sonst: Anteil an allsn Übernachtungen am Ausland zusamren.- 2)Rechnerischer l.{ert übernachtungen / Ankunf[e.
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1 Ankünfts, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.7 Nach ausgev{ählten Herkunftsländern

Dezenber 1995 Jan. - Dez. 1995

Ankün fte Übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunfts land
(ständiger hlohnsitz )

insgesamt gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahI

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Tage

Ver-
än-
derung

Yer:an-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

%

An-tei

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

AnzahI x x
-i;;;

Anzahl x

Neue Länder und Eerlin-ost

2 297 0t0 15,1 S3,8 2,9 t2 475 905 14,3 38 420 1168 14,8742 392 14,7

5
4
2

8

4
1
8
s
1
5
0
3
5
5
8
5I
1

0
6
0

2r8
314
3r3

2,5-
18,5
2,3-

?2,4-

3r1

2r2

2,3
3,0

93,4

0r9,e
417
0r9
412
017
9r5
0r5
0'1
7rl
0r5
9,3
1'3
5,4
6r5
7r7
6r7
4r0
417
7,4
2,7
1r3
1r6
4,6

42,0

Bundesrepubl j.k Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Be Igisn
Dänemark
Finnland
Frankrei,ch
Griechen Iand
Großbrit. und lbrdirland
Irland, Republik
Island
Ital ien

SchHeiz
Spanj.en
Tschechische
TUrkei
Ungarn

Republ ik

SoÄstige europ. Länder
zusammen

Af ri.ka
Reoublik Südafrika
Sohstioe afrik, Länder' Zusammen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
lsrae I
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

zusamen

Amerika
Kanada
USA
Mittelaneri.ka und Karibrk
Bras i1 ien
Sonstige südamerrk. Länd€r

Zusarrnen

Australien, Neuseeland und
. ozeanien

zusanmen

ohne Angabe

Ausland zusammen

213

212

3,3

0'5
6,2

5,6

6r0
7r0
9'5
8r3
2r3

54,0
28,5
33, 7
5ro

15,4
31,5
416,3
4,5-
017

22,5
8,6ll,7

58,7
11,5-
18,8
15,1

25,0
3'7-
0'9

24 947
61 475

128 353
25 502

114 073
t7 929

259 402
14 593
7 623

194 386
L2 379

251 856
34 627

145 859
176 660
47 058

183 596
108 882
L72 0't5
37 863
73 33St
34 694
43 011

126 085
231 881

2 866Ll 32!
L4 187

2

7 055 3,3
26 037 t7,7
53 588 3,1
8 624 71,7

43 414 8,0
4 455 14,3

79 056 77,1
3 053 19,4

796 25,0
40 890 19,8
4 359 24,2

106 411 29,7
76 24q 73,7
52 023 74,2
35 785 28,7
7 7ß 62,3

33 0S8 4,L-
53 472 3,7-
48 238 22,7
14 754 18,8
20 961 13t7
7 2L8 32,7

12 756 73,2
30 557 2s,8

715 952 14,9

1,5
1,9
3r6
1r0
4r0
0r7
713
0r4
0r1
9r4
0r4

t0,2
0,8
5r5
8r2
1,7
6r0
3r2
4,3
1,1
3,8
213
1r6
6,1

85,4

89,7
32,7
21,5-
53, 0
2r5

72,79'7'
41 r7
28,0
45,3
36,9
?5,0
36,3-
7,9

31,6
29,5
42,2-
18, 4-

2 33L
2 847
5 4S0
1 502
6 157
1 13S

11 188
673
105

14 352
61S

15 635
1 181
8 419

12 563
2 550s 216
4 861
6 63sr 722
5 808
3 570
2 554I 366

130 429

72L 103,7
7 724 27,7
2 783 77,6-357 35t2
1 998 5,4263 11,9
3 23r 0,67u 22,036 80,0
2 448 15,3

235 33,s
6 151 28,8

476 23,6
2 766 14,8
2 535 27,4386 56,3
2 352 2?,8-
2 205 7,6-
2 668 34,5

4S5 33,1
7 526 15,7436 18,8600 20, 1-
2 065 5,2

37 358 10,1

Luxemburg
Nieder I ande
lbrhegen
ös terreich
PoIen
Portugal
RußIand
Schxeden

0,0
0,4
0r4

0r1
1r1
Q12
1,9
0,9
0'1
1r1
5r3

583 81,6 0,4
5 400 7,A 3,5

748 142,6 0,1
476 88,9 0,3313 5,7- 0 ,27 020 16,5 4,6

3'2
2,8
2,5
412
3r1
4'3
3'5
6,1
2r9
5,9
216
215
215
3r0
5,0
6,6
3,9
?,?
2,5
3,5
3'8
8,24rl
4r5
3,5

5,2
4r0
216
2,7
6,9
1,6
3'1
3,0

3,8
2,5
3,5
3,1
2,5
2,7

43,1
94, 1
3,3

150,0
6,0

15,5
8,5

0
0
0

,1
,4
,5

,1
,o
,5
,5
,3,l
,4
,6

1 035
3 320
4 355

27 13
11,8
13,9

1,3
3,6
e1

41 22,6-t70 4r,7
271 22,0

52 50,5-
604 116,5
556 70,8

2r8
314
219
1,9
3,6
214
3r5
2,A

2,9
2r4
3'0
214
216
2,q

0,6
4,9
0r1
0r3
0'3
612

0
0
0
1
0
0
1
4

i
2
1

1
8

3 146 11,6
16 974 58,0
L3 725 47,3
47 624 4t,0
8 992 3,0-
2 477 128,9

37 982 18,3
724 320 31,8

7 772 28,4
5 022 53,0
4 559 35,1

22 083 39,5
2 5t4 54,7
1 02S 131,8

t0 727 77,3
47 0ß 36,2

727,0
72 rlo'6-
77,2
2816
55,4
13, 1
115,5

202
669
316
833
330
101
623
074

16 499 18,2
t32 U5 7,4

E 047 7,7-
7 013 39,8I 277 8,5-

159 201 3,3

0,0
77,0
13,7-
81 ,0
40,5

4ti1 ,8
4,6

49,7

5718 I
55 774 11368 0
2 941 333609 I

59 410 3

181 38,22133 ß,7
42 223,1

153 61 ,1126 22,7-
2 635 15,7

ao
416
720

1 343
194
bc

519
2 695

5
3
6-
5
0
1

5 601 t5,4
74 8?2 87,8

s17 186 18,3

' 12 352 77,7

159 431 131,5

2 721 372 78,6

16,3

6,3

10, 4

0,q

3'9
6r2

275

2 775

45 958

Q17

6 ,9-
10,s

622

5 970

t52 771

Ankünfte/übern. insgesamt 828 350 lq,q 2 449 787 L4,8 100,0 3,0 13 393 OS1 74,5 41 141 840 15'1 100,0 3'1

Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusarnen: Anteil an allen ÜbernachtungEn
übernachtLngen am Ausland zusamen.- 2)Rechneri.scher l,lert Übernachtungen / Ankünfte.

von Gästen aus dert: Anteil an allen i

1) Bei Übernachtungen
im Bundesgebj.et; sons
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3
2
2
3
2
4
3
4
2
4
3
2
2
2
4
6
5
2
2
2
3
4
3
4
3



Deutsch I and
2 Beherbergungsstät'ren, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

Jan. -
Dez.1995

Dezember 1995

Land

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittL iche
Aus Ias tung

darunter
geöffnEte 2) BEtriebe

Ver-
änd,

angebotene Betten /
Sch Iafgelegenhe iten

darun ter

insoe-
sam[ I )

al ler
5)

der
ange-
bote-
nen 6)

al Ier
s)

der
ange-
bote-
nen 6

zusammsn AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-
j ahres
nonat

insoe-
sani 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusaamen An-teil
3t

Betten / Schlaf-
ge I egenhe iten

AnzahI % Anzah I %

B aden -l,,li-lr tt emberg

Bayern

BerI i.n

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Ni,edsrsachsen

llordrhein-tles tf a len

Meck I enburg-Vo rporrne rn
Rhe in I and-Pfa 1z

Saarl and

Sachsen

sachsen-Anhalt

Sch I eshig-Ho 1s te in
Thüringen

Bundesgebie t

Nachricht I ich :
Fri.iheres Eundesgebiet

Neue Länder und BerIi.n-ost

46 448

6 958

1 978 081

374 043

1 754 665

303 052

7 ?17

14 316

4t4
1 109

g1

32r

3 583

5 163

5 695

I 743

345

L 547

978

4 565

t 523

53 416

I S8?

13 354

4ts
s10

85

?51

3 117

4 750

5 32t
1 085

3 147

304

1 435

94S

3 221

1 336

46 155

89,8
oaa

100,o

82,t
93, q

10)

87,0
77,l
93,4

6?,2

85,0

87,9
aa1

95,5

53, 0

87,7

86,4

aa

1,3
,c-

16,7

q)

0,2-
19, 1

4,0-
1,0

38,0

24,0

2,6

7r ,7

3,3

292

554

45

60

8

?8

199

?55

250

98

150

85

49

179

7?

2 356

387

268

875

780

?17

072

845

s92

621

425

855

433

q67

260

t24

267

520

45

48

25

r54

?10

247

58

135

45

1?6

51

2 457

91,5

94,0

9a,a

80,5

95 ,8

91,6

82,3

82 r4

95, 1

qaa

ona

90, 4

89 ,9
91 ,3

70,7

85, 4

87 ,3

2,2

2,0

?,0

22,5

5,4
4,5

0,3

8,0

3,?

18 ,9

?,s-
3,4

38, 4

?3,6
1a

12 A

4,9

?q1

24,2

28,7

18 ,8

28,7

30,5

27,0

13,5

?4,2

12,5

?t,5
37,7

28,0

22,4

13,0
)lI

?3,t

25,1

?7,l
29,2

25,2

30 ,6
aaa

3?,8

25,0

31,1

2t,8
a1 0

36,7

31,8
2q2

lE, q

a1 a

35,3

35 ,3

45 ,3

30,9

36, 4

41 ,0

37,5

36 ,0
ao)

?8,6

32,0

38,4

35, 4

30,0

32,4

?9,8

35, 4

äo2

38,5

{6, 1

30,8

37,1

44,5

42,3

sc,2

40,3

40,8

33, S

q2,6

200

33,2

40, 0

34,7
ao)

39,4

37,7

492

877

077

946

956

707

398

s06

875

97?

535

587

200

t?8

857

7t3
777

40 378

5 777

86,9

82,9

1,1

?t,s

88,7

80,2

2,4

22,1

23,5

20,9

a1 c

?6,8

36,2'

31 ,4

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teil^eise geöffnet.-3) Anteil.-am lnsgesamt.-
4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö bzn. maximales Bettenangebot-in den zurücklj.egenden 13..|'4onaten ieinschl. 1fd, Mcnat),-
5) Re6nneriscner tteri (übernachtungön / mögliche Bettentage)-x 100.-5) RechnerischÖr tlert (Übernachtungen / angebotene Eetten-
tage) x 100,

-28 -



2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nacn Betriebsarten

Dezember 1995
1995

Jan
Dez,

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Auslastung

daruntsr
geöffnete 2) BEtriebe

insge-
samt 1 )

zusanmgn

Ver-
änd.

Antsi
3

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

AnzahI

darunter

Betriebsart

angebotene Betten /
Sch I afgslegenheitEn der

angE-
bote-
nen 6

der
angs-
bots-
nen 6

al Ier
s)

aller
s)insge-

samt 4)
Ver-
änd.
gegen-
Uber
Vor-
J ahres
monat

zusanmeh An-teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegenhBitEn

Anzahl x

Deutsch land

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
l"lotels oarnis

Hotels, Gasthöfe'
Pens ionen usv,l. zusanmen

Erhblungs- und Ferien-
heims, Schulungsheime

Ferienzsntren
Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

i uoendherberosähnL Einr.
t rholungsnermg, rerl.en-
zgntren ush. zusa[nen

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusannen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hote1s, Gasthöfe,
Pensi,onen usll..zusafimen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -t4ohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

J ugendherbergsähnl . Einr.
trholungsnerme, ler.l,en-
zentren usH. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usH. zusaflnen

Erholungs- und Ferien-
heine, SchuLungsheime

FerienzentrEn
Ferienhäuser, -i{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

I ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime' Ferien.
zentren usn. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh'

Betriebe zusannen

39 1184 35 131 89,0

1 396 1 183 84,7
77 rg
93,3

53 416 46 155 86,4

2r5

717
7,9-
a,7

4,9

6,5
0,8

3,3

6'2
2'5
517
3,6

4,9

L 533 222 1 387 250 90,5 4,8

7
7
5
4

1I
8

2

I

,1
,0
,0
,2

7
s
4
0

13 029 72 209 93
10 731 I 733 90'6 276 5 1i6 81
I 4118 8 073 85

2 2A0 8435 72
6 4161 74

772
48

635

10 764 10 131 94
I 730 8 858 91
5 021 4 01S 80
8 742 7 445 85

078 91875 87097 A7628 89

7
7
1
2

3,
0,
E

1,

794 545 93,2 6,0
225 t47 90,4 2,0
118 803 80,1 4,7
2ß 761 87,7 4,7

852 757
?49 027
1118 333
283 777

2r2
0r9
0'4-
214

1,8

94,0
90,9
79r6
87,9

90, s

314
25,9

2L,4

19,0
31,0
l0 r7
10,5

14,4
7l r7
23,1

24,4

2513
38,1
15,0

13,5

24,4

26,2
39,9
15,0

12,9

19,8
77,5

27 16

33,5
23,0
30,8
32,L

31,2

36,2
45,?
27 rB

32,0

2q,9 27,q75,2 77,315,4 20,319,2 22,8

35,8
2502
35,1
35,3

a
4S
5J

6
7
3

163 313 80
34 756 31

271 67? 72

204 019
38 008

?97 278

117 543 96 697 82,3

506 378 77,8
164 089 95,4

19,5
77 r7

27,4

32,2 37,785,3 89,0

33,9

35,9

35,4 39,2

0
s
6

o
I

791
141

72
1

9s9
065

650 8118
772 054

2 356 124 2 057 777 87,3

Früheres Bundesgebiet

0,
0,
0,
0,

22,
15,
30'
17,

5
5-
2-
1

544 183
203 502
95 131

218 61S

7 277 231 1 161 435

143 496
32 325

197 6S6

77 176

25,5 27,914,9 lq,9
685 158
223 874
119 533
24€i 653

t73 295
32 607

255 779

90 164

90,0 2686,1 13
82,2 2886,0 17

999
757
800
058

bb
25
28
35

?7 577

99 035
23 036

36,0
24,8
35,9
35,6

34,1
22,7
31,5
32,4

31,5

38,0
ß,7
29,2

15,1 20,279,2 22,7

34 258

2 180
27

7 93S

1 048

11 194
9S7

46 449

30 453

1 911
27

6 140

910

8 988
937

40 378

88,9

87,7
100 ,0

77 13

85,8

80,3
94, 0

86,9

69, 4
38,1
46, 1

78r5

60,8
88,9

82,9

0,0

0r4
3r8
7,5

1,3
C)

0,5-
1,1

551
149

845
018

32,7

33,5
85,5

36,2

34,0
q3,4
50,7
33,6

35,1

38,0
89,1

39,4

36,8
Q13
29,5

38,5

35,5
88,3

37 r7

82,8 2,1
99, 1 32,1't7,3 5,0

85,6 or4

27,4

20,4
34,9
11 ,4
10,4

15,4
77 17

23,5

22,5
17,6

1 S78 094 1 754 655

a1,7 4,89517 0r5

88,7 2,4

450 693
742 537

Neue Länder und Berlin-ost

2
1
1

2265
001
255
706

5
3
4
4

5
2I
8

18,9
16,8
14,6

16,6

817
431
916

1S
2

13

1s0 362
21 639
23 672
30 142

55 717
2t 552

16,8
19,6

?5,5
20,7
20,7
23,.3

24,3

34,9
29,2
37,2
33,4

33r7

30,8
25,7
26,6
29,5

29,75 227

532
2t

696

349

1 598
745

I 963

4 678

369I
327

274

972
'LzA

5 778

912
33,3-
40 t2
19, 1

20,7
10,3

27,5

30 724
5 401

35 4S9

64,5
45,0

73,2
22,5-
25,5

27,0

11,5
7,5
5r6

10,9

?s
29
77

24,8
84,0

31 ,6

3tr ,4

89,5 22,L 255 004 225 875 88,2 23,9

I
5
539,2

19 553 71,3 12,3

56,3
93,5

378 075 303 084 80,2 22,2 20,9

13, 4
2A,A

16,9
78r3

26rB

9r0
77 rz

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz..oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil an Insgesant.-
4) Ergebntsse der Kapazltäi;äinäoünö bin. maxihates sättänängeSot-in dEn zurücklieoenden 13 üonaten (einschl. rfd. l'bnat).-
5) Rechnerischer r,Jert (ub,j;;ääi;iü;öEn-7";üöil;ü-BättäÄiagäl'i-100.€) necnneriscnör l,tert (übernachtungen / angebotens Betten-
tage) x 100.

-29 -
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2 Beherbergungsstätten,_Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

0ezembsr 1995 Jan
Dez.1995

I icheBetriebe Betten / Schlafgelegenheiten
Auslastung

darunter
geöffnEte 2) Betriebe

zusaiünen Antei I
3)

angebotene Betten /
Schlafgelegenhe iten

darunter

der
angE-
bots-
nen 6

der
insge-
sant 1)

Ver-
änd,

insge-
sant 4)

aller
s)

al ler
s)

ange-
bote-Ver-

änd,
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

An-teil
3)

nen 6)
zusannlen

Vor-
j ahres
nonat

Bettsn / Schlaf-
gslegenheiten

Anzahl Anzahl %

0emeindegruppe

l,,lineral- und l,loorbäder

HeilklimatischE Kurorte

Kneippkurorte

HeiLbäder zusanflen

Seebäder

Luftkurorts

Erholungsorte

Sonstige Gemeinden 7)

Gerieindegruppen.

zusarffren

Deutsch land

4 249 3 610 85,0 0,4- 228 074 202 893 89,7 0,8 40,5 46,S 56,2 50,3

31165 3 3115 96,5 0,1 721 4L3 114 863 94,6 0,4 25,9 30,4 40,6 43,3

1 83S I 649 89,7 7,4- 79 i95 71 288 90,0 7,3- 28,5 33,3 q2,9 46,7

s 553 8 605 90,1 0,4- s26 682 38S 044 S1,2 0,3 34,q 39,5 49,3 52,9

4 650 2 930 53,0 2,8 179 398 7?2 5q2 68,3 4,q 10,9 16,4 34,5 42,8

5 472 4 910 90,7 0,2 207 427 186 14S S2,4 2,6 21,6 25,2 33,8 36,5

ll lreeUnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteit am Insoesant.-!f lrgebnisse dEr..Kapazitätserhebung bzh. maximales Bettenangebot-in den zurücktiegsnden 13 üonaten (einsciri. ifo. uonätt.:-'b) Rechnerischer t,lert (ubernachtungen./ nijgliche Bettentage).x_100.€) Rechnerischär r'tert (übernachtungen / angebotene gätten-
tage) x 100.-7) Alle GemEinden im Gebiet dör neuen Länder-und Berlin-ost sind in "sänsiige öämäiÄJeni äntnatten.

5 130 5 162 8q,2 2,0 2249t0 190 963 84,9 r,7 77,6 21,7 30,4 34,0

27 671 24 548 AA,7 5,6 I 323 707 1 159 01S 88,3 7,6 22,3 25,9 32,7 35,4

53 416 4E 155 86,4 3,3 2 359 124 2 057 777 87,3 4,9 23,1 27,4 35,4 39,2
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2 Beherbergungsstätten, Gästeb€tten und Kapszitätsauslastung
2.3 Nach Geneindegruppen

Dezember 1995

Gemeindegruppe

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

daruntErdaruntgr
geöffnete 2) Betriebe angebotene Betten /

SchlafgelsgsnheitEn dEr

I ver-
I äna.An- lgegen-teil lüber3) lVor-
| 1 anres
Inonat

aI Ier
s)

al lsr
s)

angs-
bots-
nen 6)

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
Jahres
nDnat

insge-
samt 4)

zusamten Anteil
3)

zusailnen

Betten / Schlaf-
gelEgEnheiten

Anzahl a Anzahl x

Mineral- und lhorbädgr

Heilklimatische Kurorte

Kneippkurorte

HEilbädEr Zusannen

Seebäler

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige 0emeinden

6smeindegruppen

zusannen

Frijheres Bundesgsbiet

s 250 3 610 84,9 0,4- 224 oBt 202 8§E 89,7 0,8 40,5 118,6 56,2 60,3

3 1165 3 3!16 96,6 0,1 727 413 114 863 94,5 0,4 26,9 30,4 40,6 43,3

1 839 1 649 8S,7 1,4- 79 195 71 288 90,0 L,3- 28,5 33,3 Q,9 ß,7

9 554 8 605 90,1 0,4- 1126 695 389 044 S1,2 0,3 34,4 39,5 49,3 52,9

4 650 Z 930 63,0 2,6 179 398 722 542 68,3 4,4 10,9 16,4 34,5 Q,8

5 472 4 910 90,7 0,2 20L 427 185 149 92,4 2,6 27,6 25,2 33,8 35,5

1) Ergebnisse der KapazitätsErhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder t8ilr.{€ise geöffnet.-3) Anteil an InsgEsant.-
4) ErÖebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximalEs BsttenangEbot in den zurückliegenden 13 Flonaten (sinschl. 1fd. tbnot).-
5) Reöhnsrischer l,leri (übernachtungön / ntjgliche BettentagE)-x 1OO.-6) RechnerischEr HErt (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.

20 703 t8 77L 90,7 1,6 945 664 865 967 91,5 3,3 22,9 ?5,6 32,4 34,6

20 703 78 777 90,7 1,6 945 664 865 957 91,6 3,3 22,9 25,6 32,4 34,6

116 449 40 37a 86,9 1,1 I 978 0S4 1 754 665 88,7 2,4 23,5 27,6 36,2 39,4
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Früheres BundEsgebiet
2 Beherbsrgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2;4 Nach GemsindEgruppen und BetrieBarten

Dezember 1995 Jan. -
DEz. 1995

GelneindegruppE

BetriEbsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten

daruntEr

durchschnitt I iche
Auslastung

insge-
samt 1 )

daruntsr
geöffnetE 2) Betri8bs

VEr-
änd.

angebotene Betten /
SchlafgelegenheitEn lo"" I I o*

allerlanoe- lalter I anoe-s)lbote-l slluolE-

l*" ''l I 
nen 6)

insgE-
samt 4)

Vsr-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

zusarmen AntEi
3

gBgen-
ilber
Vor-
J ahres
monat

zusarrnen An-
tei I

3)
BEtten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahI x Anzahl

GastMfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfB,
Pensionen usn.zusaftnen

Erholungs- und Ferien-
hEine, Schulungsheirne

FEriEnzentrgn
FerisnhäusEr, -rshnungEn
Hütten, JugEndherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr{. zusarnen

Mineral- und f,loorbäler

Hotsls

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

Hsilklimatische Kurorte

3 011 2 459 81,7 1,1-

426
327
s12
945

3S

378
L26

1 839

764 92,5248 88,1668 73,273S 78,2

6
s
6
0

3
6I
1

1
3
0
1

0
1
1

0-
4-l-
2-

7-
7-

,6
,0

?
7,
z,

50 524
6 420

17 277
18 601

92 922 85,6 0,9 27,6 26,3 37,0 40,7

7 875 81,6 4,5- 2713
1 027 95,8 q,2- 2q,0

16 558 94,7 4,8 13,4

3 254 3 056 93,9

6283156153- 13

55 167
7 183

23 514
22 740

108 617

I 651| 072
17 1189

30 984 95,1
5 647 95,1

77 t23 95,7
16 702 95,9

65 456 9s,2

91,8 1,
89, 4 0,73,5 0,81,8 0,

1
3
3I

5
7
4
1

44
33
38

372l
37
36

31,5
18,3
23,6
16,5

36,2
25)7
74)2

41
26
43
EO

39
24
37
35

39,0
86 ,7

t25
3

5A
37

707
532

4 250

509
270
490
998

2 267

17s
t

856

92

I t23
75

654
497

g'2,5
93,4

4,2-
0r0
5,7
0r0

3,5
1,4-
0,4-

90,7
94,7

89,7

0r3-
t,2
0,5

0,8

49,9
34,0
40,0

33,3

41,9
90,3

60,3

40,2
30, 1
40,3
38,2

38,7

49,0
44,9
35,6
30,8

38,8
91,8
q3 13

40r4
2513
39,9
30,2

37 14

q4,0
30,7
3qr5

35,6
83,7

114 97,23 100,0502 92,6

35 94,5

3 610 84,9

28 526
81 445

?26 087 20? A93

11,8 13,0 31,0

fl,4
7216

40,5 56,2

20,2
78,7

46,6

1166
004

3
86

493 96257 95454 94s67 96

Hotsls
Gasthöfe
Pens ionen

163 931 100845 98

0,
0,
2,

o
,2
,7o

,t-
2,4-
1,4-
2,4-
2,7-

0,4 32 597
6 S93

2 28,38- 18,3z- 27,05- 19,1

3?,2i
25,
21,

2
7
0
2Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usx.zusailnen

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungshsime

FErienzentren
Ferienhäuser' -hlohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

j ugendherbergsähnI. Einr.
ErholungshEime, Ferien-
zentren usx. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

Kneippkurorte
HoteIs
Gasthtifs
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usH. zrisamnen

Erholungs- und Ferisn-
heime, SchulungshsimE

Fsrienhäuser, -HohnungenHiitten. Juoendherbemen,
J ugenöherbergsähnI. Eini.

Erholungsheine, Ferian-
zentren usn. zusarrnen

SanatoriEn, Kurkrankenh'

Betriebe zusamrEn

2 181 96,2 1,8-

11 749
17 421

68 760

11 806
580

23 092

39 554 93,1 2,4I 853 97,1 0,0

127 4t3 114 863 94,6 0,4

5 876I 707

3 777 3 200

1,0- 23,7 27,O 36,1

7
0
7 s,8

7,9
q,s
0'0
0r1

45,5
44,5
34,1

25,7
35,0
90 ,4

40,6

2,8-
2,7

5'3
1,5
216-

l r4-

18
15

0,5-
014

28,0
41 ,5
22,9

72,7

23,7
80 ,3
30,4

37,7
16,6
78,2
72,L

24,9

?7,3
18,0

8,8
18,9
70,2

10 997 33,1 o,
580 100,0 0,

22 355 96,8 3,

7 025 5 622 A0,O 8,0 9,4

41 ,5
a!ro

7-
0
5

23,2

8912
88,5
87r5
s1,0

88,9

1 031
74

388
207
356
2U

435
227
s07
266

81 70 86,4254 245 95,0

90, 4
84,1
86,7

88, g

84,1
91,3

84,7
87rB
96,0

90,0

ce-
0,8-
2,0-
3,8-
2,3-
4, 1-
0r4
314

20,3
76,2

?6,9

?7,7
13rg
74,4
10,0

20,9

21,0
16,4

7,3

16,0
64,8

28,5

36,8
23,0
35,s
27,5

33,8

39, 1
28,4

31,6
32,4
81,0

ez 89, 1

oa,
98,7

96,6

47,2

92,3
89,7

89,7

u
10

503
150

3 1165 3 3115

1 335 1 187

34

349
113

1 649

90,922 640
4 397
7 S69
4 943

39 S49

!t 940
7 952

24 916
s a62I 479
5 639

44 956

360 16 0S287S 15 247

73 195 7L 2AA 1 ,3- 33,3 42,9 48,7

1) Erqebnisse der Kapezitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeiss gsöffnet.-3) AnteiI-an.Insgesamt'-
{) Eröebnisse der KabEzitätserhebunö bzr{. maximales Bettenangebot in den zuruckliegenden 13..l.4onaten (einschl. Ifd. l'lonat).-
Si Reöhnsrischer t,Ert (Ubernachtungön / mögliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischar Hert (Übernachtungen / angsbotene Betten-
tage) x 100.
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Fruherss Bundesgebiet
2 Beheröergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslditung

2.4 Nach Geileindegruppen und Bstriebsarten

Oezenber 1995 Jan. -
Dez. 19,5

Betrieb Betten / SchlafgElEgenheiten durchschäittlichs
Ausl6tung

Gemeindsgnrppe

Betriebsart

darunter
gsöffnete 2) BgtriEbe

zusarmgn

angebotsns Bstten /
Schlafgelegenheiten lo"' I I o*

""3i133ffi: I""3i I ilt8:

l*" ''l I 
nen sr

daruntEr

insgs-smt 1)
Ver-
änd.
gegen-
übsr
Vor-
J ahres
mon6t

insge-
sant 4)

VEr-
änd.
gegen-
tiber
Vor-
Jahres
nDnat

Antsil
3)

zusarmen An-teil
3)

B€tten / Schlaf-
gelsgenheiten

Anzahl Anzahl

HeilbädEr z(sarnsn

HoteIs
Gasthöfe
PEnsionEn
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfs,
Pensionen uilr.zr,samen

Erholungs- und Fsrien-
heime, Schulungshsine

Ferienzsntrsn
Ferienhäuser, -rshnungsn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbErgsAhnl. Einr,
Erholungsh€ims, F€rien-
zentren usH. zusannen

7 770
824

1 809
2 209

92,9
90,5
82,3
88,2

88, I

112 580 1011 2118 92,5
19 038 17 454 91,7
44 742 36 :89 81,3
45 850 40 2ß 87,8

222 333

27 3ß
1 652

4S 288

14 055

0'3
0'4-
0'9-
1,6-

ttr-

9r3s
0
5

9,2 19,024,3 25,65,6 8,1
8'5
6,2

198 327 89,2 0,4- 22,r
23 872 87,1
1 607 97,3

115 875 95, 1

11 878 811,5

84
106

15 760 7g,g
7 807 74,2
2 904 43,4

10 012 53,8

26,2

30,6

36,1

1ß,6 ßr237,5 37,934,5 36,3

,7 14,0 32,8 q0,8

6 613

380
4

1 656

2 204
733

291
78

235
8L2

1 416

3 181
53

1 6187ß
14m19€
5 A27

347
4

1 592

2 094
684

91,3
100, 0
96,1

89,9

94,8
s3,3

90, 1

60,7
100,0
65,2

59,3

64,9
94,2

53,0

1 ,0-3'0-
0,9-
2,1-
1 '6-
t,'7-
0'0
417

5'6
3'6
1,4-
0r4-

31 ,0
18,9

4 L7,7 ßr5 32,5

L72 97,2 1,6 18,6 21,3 36,3 39,2
545 95,1 0,5 71,8 77 ,7 §,2 89,5

92
772

329
033

19 7312 435
6 689

18 614

47 1169

26 80S

30 1183

13 509

54 027
22 974
15 636
20 496

73 556 93,41g 1166 98,9

20L 427 186 14tS) 92,4

2,7- 242,7- 303,4 17

4,5 I

14I
3
4

8

,l 23
,1 74
,2 16

40rg
27,7
41,9
38,1

39r 4

31,8 38r118,8 25,222,8 36,917,9 34,9

28,1
76,2
16,9
15,0

111 ,0§,7
1ß,,{l
40r3

2
1
8

168 151

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bstriebe zusalnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusaillen

Luftkurorte

Hüt
inr

usht. zllsarmen
Sanatorien, Kurkr6nkenh.

Betriebe zusamsn

I 554 I 605 426 895 389 044 91,2 0,3 34,4 39,5 1N1,3 52,9

Seebäder

HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH,zusanhen

Erholungs- und Fsrien-
heine, Schulungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -lshnungen
Hütten, Jugerdhsrt€rgen,
j ugendherbergsähnl . Einr,

ErholungshginP, Ferien-
zentren usH. zl§amen

279
o

) dco

27

3,1
0r0
5,4
6,7

64,2

7L 444 11 444 100
80 515 55 S49 69

4 347 2 575 5A,7

123 155 83 477 67,8
a 774 I 582 97,8

17S 398 122 542 88,3

230
55

107
a2
8111

79, 0
70 ,5
45,5
52,0

57r5

!r_
11 ,3-
13,7-
0'0
3r3-

0,8-
2,8-

76,2-
2r8

18,11 35,415,0 30,38,2 33,18,7 30,3

2
7
4
7

133
6

1 S10

16

2 065
51

50 34,5 49,14g,g 53,128,t 34,3

35,4 45,6

31,9 39,677,9 89,1

34,5 Q,84 550 2 930

512
0,0

2,6

516 1r4

7,0 8,01,8 611,6

4,4 10,9

216

72rO
72,4

15,4

HoteIs
Gasthöfs
Pensionen
Hotels garnis

Hotels , Gasthöfs,
Pens ionen usH. zrJsairnen

Erholungs- und Ferien-
hEirnE, Schulungsheine

FerienzEntrEn
FerienhäusBr, -v{ohrurEen

7 072
977
729

7 722

3 840

302
5

1 017

s49
s02
620
gSE

3 470

z8t
5

928

161

1 375
65

2,4-
0,9-
0,4-

25,0
5'6
4,7-

15,6

19,3

21,4

25,S
16,5
20,5
18,7

22,5

ßro
76,2
19,1

10,3

22,0
77,4

ß,2

oä
s2
85

1_
,8a-

,8 1
,30,0 0

50 3,05 93,2
27 2!7 92,3
13 554 86,7
18 017 87,9

113 133 LO3 127 91,2

2t 375 19 709
6 753 6 603

36 907 34 831

13 890 12 413 90,

0
1I
1

0

5
4
6

31,9
2lD9
29r0
29,8

29,1

4l ,0

31,8

118,0
30rz

29,9

34,3 S,685,6 87,3

33,8 !15,5

34,4
24,7
32r5
32,889,0

90, 4

93, 0
100, 0
97,2

88 rs

92
97
s4

2
8
4

7

0rl
103,6

5,2
!ß,1
L7,2

gl,3
98,5

90,7

3r1
3,0-
012

1,8- 8,8

7 r7 78,'l3,!- 73,7

2,8 27 r8

,8-

44,2
51,3
32,7

31 ,8742

1 506
66

78 725I 569

5 472 4 S10

1) ErgEbnisse d€r Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und AbgängE,-2) Ganz oder tellHeise geöffnet.-3) Anteil ai Insgesant.-
4) Eroebnisse dEr Kapazitätserhebuno bzr{, maximales Bettenangebot in den zuruckliegenden 13 },lonaten (einschI. Ifd. tlonat).-
5) Reahnerischer WErt (übernachtungÄn / fl*igliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer ,.lert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres BurdEsgebiet
2 Beherb8rgungsstättEn, Gästsbetten und Kapazitätsauslastung

2.4 N€ch Ggrr€indegruppsn und BetriebsartEn

Dezenber 1995 Jan. -
DBz. lglE

ttl ich€B€triEb€ Betten / Schlafgelegenheiten
Aus lastung

daruntEr
geöffnstE 2) Betriebe

zusarmgn Antei

angebotenE BEtten /
Schl6fgelegenheiten lo"' I.,$lllls;,1

darunter

al ler
5)

dBr
angE-btE-
nen 6

insge-
sant 1)

Vsr-
änd.
gegsn-
über
Vor-
J ahrgs
npnat

insos-
sam[ 4)

Vsr-
änd.
gegen-
übsr
Vor-
J ahres
monat

zusailnen An-teil
3)

3

BettEn / Schlaf-
g€legenheitEn

Anzahl x Anzahl I

Gsmeindegruppe

Betriebsart

Erholungsorts

Hotels
GasthöfE
PensionEn
Hotels oernls

Hotels, Gasthtife,
Penslonen ulix,zusaili€n

Ertplungs- und Ferien-
hEinE, SchulungshEime

FerienzentrEn
Ferignhäuser, --rshnungEn
Hutten, JugEndhgrb€rgen,

I ugendheräergsähnl. Einr.
Ertplungshainn, FErien-
zentrEn usH. zusailnen

1 LOzI 842
744
858

4 3s6

335
o

1 210

169

7 723
5l

3 731

18 033

502

2 576
911

1 0118

11 194
997

116 44St

89
89
76
79

213
083
928
409

1Nt
!t6
L2
13

54 914
40 206
15 93{
16 892

128 9{16

ß 424
5 800

0r9
1,1-
1r6
0,6-
0'1-

009 91,6(E3 89,1571 76,7686 7g,o

729 . 85,6

297 88,7g 100,0934 77,2

1116 86,4

386 80,447 92,2

116

ll
8!l

6

224

140

926

290
674

910

r11

2t
5

35

10

533

659
774
072

544

86,6

85,2
99,6
75,9

88, 4

25,0
15,9
17,5
15,3

20,0

27,3
25,5
15,6

70,7

19,6
74,6

27,7

27,7l7,l
19,2
26,4

25,3

26,2
54,7
15,8

t5,z
22,8
81,9

25,6

27 rl

33,6
22,4
27,2
33,2

31,?

35,1
63, 1
?4,1

34,3

34rl
86,7

32,4

3
7
5

2r'l 2l1,1 13!,2- L2

,6
,7
,3
,4

22,2
27,5
24,9

32,0
28,9

I
s

34
24

31,3

30, I
llil,3
34,5
32,?

30,7

2r4
0r0

11 ,3
0r7

8r0
4r4

2'0

017
IE

1,48,t
o'8
2'9
1r8
4rO

\,7

LL,7

16,5

2l rB
25,4
72,7

8r7

15,3
68,0

17,6

28,3

31 ,6
82,3

30,4

38,3
34,0
24,3

I

10 131
8 858
4 019
7 445

30 453

1 911
27

6 140

910

94,1
91 ,0
80, 0
85,2

88,9

87,7
100,0

77 13

86,8

80,3
94r0

86,9

212
0r9
0,4-
2r4

25,5
14,9
15, 1
79,2

27,4

20,4
34, S
11,11

10,4

15,4
7lr7
23,5

35,6
85,4

34,0

35,0
2q,4
30,4
35,4

33, 0

39,5
63 ,7
30,6

37,2

3A,2
89,1

34,5

i16,0
24,4
35,9
35,6

34,0

43,q
50,7
33,6

35,1

38,0
89,1

39,4

72 989 81
6 341 95

424 677 95
126 937 91
29 376 82

136 935 S3

443 806
t39 22r
35 532

1116 791

95
91

7
0Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusarm€n

zgntren usFr. zusalman
Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebs insgesemt

5 130 5 162 84,2

298
692
233 82,0

s0,9

190 953 84,9

Sonstige GEnEinden

Hotels
GasthöfE
Pens ion€n
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusairnEn

Erholungs- und Ferisn-
hein€, Schulungshein€

Ferienzentren
Ferignhäuser, -rshnungen
Hütten, Jugendhgrbergen,

J ugendherbergsannl . E1nr.
ErlDlungshsim€, FsriEn-
zgntren us5t. zusailrgn

SanatoriEn, Kurkrankgnh.

EetriEbE zusaüEn

6emeindegruppen
zusailien

Hotels
Gastl*Jfe
Pensionen
Hotels oemis

Hotels, GesthöfB 'Psnsionen usx.zusailnen
Erholungs- und Ferien-
hBims, Schulungsheime

2
2-
1
3

,7 2,9 26,1
,2 1,1 75,2
,7 t,7 15,5
,3 4,4 23,7

6
6
1

589
209
504

944
3

t27

6
5I

5
5-
2-
1

1,
0,
1,
2,

,b
,7

,4 0,5,o o,o
,9 77,2

0
0
0
0

3 :ß0

16 613 765 350

72 354
6 958u 929

115 105

853 903 100776 68

544 183 94
203 502 S0
95 131 79

2r8 619 87

161 435 90

143 495 82
32 325 9S

197 696 77

685 158
223 A7S
119 533
2118 553

10 764I 730
5 021
a 742

3S 254

2 LAo
27

7. 939

436

068
90

2

92,1 0,9

85,9 2,3
80,3 6,695,7 4,7

7L'l

64
b

25

39

136
11

865

865

807
897
029

786

499
603

967

93,8

8S,S
93,1
58,3

86,3

81r1
97,0

91,6

218

3r5
87,7
72,0

1,1-
5,9
2,5
3,3

23,2

22,2
58,2
9,2

L2,4

17 r7
7617

22,9

Ferienzentren
Ferienhäuser, -{chnungen
Hütten, Jugendh€röergen,

J ugendherb€rgsähnl. Einr.
Erholungsheirne, Ferien-

1'8
2r7

32,L
5'0
0r4

4r8
0r6

2,4

27 rg
16,9
20,2
2217

24,4

26,2
39,9
15 ,0

72,9

19,8
77 rs

27 rB

32,L

33,5
85,5

36,2

z0 703 La 777 90,7 1,6 945 664

168 3116
11 958

L 277 23t
173 295
32 607

255 779

s0 15{ 77 176 85,6

551 845 450 693 81,7
111€t 018 742 537 95,7

1 S78 094 1 75{ 655 88,7

0I
6I
I
I
1
3

34, 1
22,7
9!,s

0r0

014
3,8
7r5
1r3

512
0,6-
1r1

32,4

31,5

38,0
ßr7
29,2

I 988
937

40 378

1) Ersebnisse der Kapszitätserhebung Einschtießlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilvieise geöffnet.-3) Anteil-an.I_nsgEsant.-
si Eiöäbnisse der Kabazltätserhebunö bzn. naximales Bettenanoebot-in den zur{ckliegenden 13 Fionaten (einschl. lfd. üonat).-
Si ReörrneriscnEr lbrt (Ubernachtungän / mögliche Bettent8ge)-x 100.€) RechnerischEr l.lert (Übernachtungen / sngebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2, 5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsartsn

Dezember 1995

BetriEbe

daruntEr
geöffnets 2) BetriEbe

Ver-
änd.

zusailren Antei I
3)

Betten / SchlafgelegenheitEn

daruntar
angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der der

al Ier
s)

ange-
bote-
nen 6

aIlEr
s)

angg-
bote-insge-

sant 1)
insgE-
sanit 4)

Ver-
änd.
gegen-
iiber

nen 5)
zusanrllen An-teil

3)Vor-
J ahres
nlonat

Vor-
J ahres
nlonat

Betten / Schlsf-
gElEg€nhEiten

AnzahI Anzahl

Gensinden mit ...
bis unter ... EinNohnern

Betriebs6rt

unter 2 000

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfs,
Pensionen us9{. zusarmen

Erholungs- und Ferisn-
heime, Schulungsheims

FerienzgntrEn
Ferisnhäuser, -t{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zentren usH. zusanmen

SanatöriEn, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

2000- 5000
Hote ls
6asthöfe
Pensionen
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen us9r.zusammEn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentrsn
Ferisnhäuser, -rshnungen
Hütten, Jugsndherbergen,

J ugendherbergsähnI . Einr,
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusärmen

1 817
1 880
1 3418
7 742

6 187

1 618 89
1 641 87
1 014 75846 74

5 11S A2

0 6,63 1,52 4,61 o'6-
7 3r3

5
1I
0

28 563 68
10 656 88
48 194 62

,2 7t,l
,2 5,5-

18, 0
13, 1
11,3
17,2

14,9

12,6
33,4
716

8r1

11, t
64,3

14, g

27,7
t5,7
16, 1
16, 1

18,8

19,4
37,8
t?,8
11,8

77,2
72,?

20 14

88 8S2
42 163
28 668
25 227

184 950

41 873
72 075
77 749

19 170

76 850 86
36 742 A7
20 830 72
18 1181 73

5
2
'7

3
4l
2,

31, I
24,1
29,9
32rL

29,4

47,q
47 rg

27,7
27,8
25r4
26,6

25rB

32,2
45,0

29
79

0I

10,5
3r8

I
3

712
2r9
6r1
6,4
5,8

0,1
4r4

752 923 82,7 6,9

613
27

2 690

442
72

1 732

7 57q

6 863

s74
8

1 803

224

72,3

67,7
93,6

79,1
89,2
78,7
76,0

79,0
9q,2

85,3

23,
t4,
14'

26,8
16,7
19,2
77 13

2lr7
27,3
2512
16r 1

L5,2

18,0
77 r4

25,0

25,7

27,3

28,5

34,8
43,2
27,3

30 ,5

31 ,0
85,1

33, 4

30,1

36,3
50, 4
30,3

31, 1

33,S
84,6

36, 1

72
57

,1,l

a
,6
,q

2
7
1

7,0
7,7-

70 17

,6
,8
1-

?,2
L tL
0,6
2r8
2,0

64,4

80,7

66,8
97,7
77,0

8,8

11,5

8r1
512

713

32,6

33,4

36,6
90,5

311,6

0

243 1S6

s 838 7 578

3 567
84

2 342
77

77,4

70,4 150 8672,7 11 573

13 859

70L 262
10 923

146 935
30 4S9

116 1418
2A 733

CE 347 490 265 108 75,3 29,7

37,7 35,122,O 24,3?9,2 33,529,4 33,41 918

7 867

82,7

87,3

1 828 91
2 299 90
1 168 82

80
72
7A

9S3
538
418

531
11

2 309

3,4

1,g-

13,6

18,3

75,7

10,5

13,5
70,8

20,5

'32,4
22,3
32,0
32,2

25,l
16, 0
27,L
76,2

22,2
14,0
75,4
13, 0

1
7
7

1
2
I

22,5
72,4

11,1-
5'5

97 066 90,5
55 064 31,0
26 101 81,3
33 4152 81,9

211 693 87,9

107 291
50 494
32 119
40 879

275

31,8

41,6
4N1,0
32,5

35,20r0

2,0
6'5
4'6

32 150
7 224

61 882

74 878

240 783

40 661
8 100

78 606

19 s68

100 268 91
45 804 90
24 775 77
34 553 82

205 340 87

10s 726
50 850
32 018
41 659

234 253

904
004
036

32 922 74
15 441 S8
s9 394 82

44 t82
15 5S7
71 868

20 685

81 ,5 3,7

3 186
278

2 509 78,8 3,8199 91,3 1,o
36,3
88,5

37,7
Sanatorien, Kurkrankenh,

BEtriebe zusarnsn

5 000 - 10 000

tt 27t g 577 85,0 3,5 4L8 217 356 574

Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen

2
I

049
200
316

1 856

7 431

547
72

2 150

1 553

5 497

q77
72

745

230

oao
91, 1
78,7
83,2

87,4

1
?.
1

t7 372

125 729
35 043

84,0

82,L
96,7

3,1
1'8
2r8
4r8

3r0

1,1-
00,3
617

0,4-
9r7
413

5,3

111,8

11 ,3

20,5
75,9

26,2

35,3
24,4
37,3
36,3

33,3

43,2
53,4
34,5

34,0

38,6
87,5

40, 1

4
1
2IHotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usn. zusamnen

Erholunos- und Ferien-
heime, -Schulungsheime

Ferienzentren
FerienhäusEr, -Hohnunoen
Hütten. Juoendherberoen.

J ugenöhsröergsähnI. Eini.
Erholungsheime, FeriEn-
zentren usH. zusanmEn

Sanatorign, Kurkrankenh.

Betriebe zusarntEn

7

5
4
6

17,9 ?1,7

87,
100,
81,

88,

2
0
2

o1
11,4

1 ,9-

3r6

83,0 7,8 752 q32
95,2 2,8 36 232

18,1 25,835,4 q7,7
7?,L

8r9

15,8
70 r7

2l,6

267

2 970
.237

2ß4
220

1) Ergebnisse der KapazitätserhEbung einschließlich 2u- und Abgänge.-2) 6anz oder t€ilhEise geöffn8t,-3) Anteil am Insgesant'-
4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö bzH. näximales Bettenangebot in den zurückliegendsn 13 t'lonaten (sinschl. Ifd. tbnat).-
5) Reöhnerischer Hert (übernechtungön / mögliche Bettentage)-x 100.-6) Rschnerischsr Hert (Übernachtungen / angebotene Bstten-

10 532 I 181', 86,4 3,5 422 377 365 512 86,4

tage) x 100
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Deutsch land
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch GemsindegrößenklassEn und EetriebsartEn

Jan, -
0e2.1995

Dezember 1995

Betriebe BEtten / SchlafgelegEnheiten durchschnitt I iche
Ausl6stung

Geneinden
bis unter ,.. mit ...

Einv{ohnern

Betriebsart

daruntsr
geöffnste 2) Betriebe

darunter

angebotenE Betten /
SchlafgElEgenhe iten der

alI
dEr
ange-
bote-
nen 6

aller
s)

ange-
bote-insge-

samt 1)
Ver-
änd.

insge-
sant 4)

ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

An-teil
3)

nEn 6)
zusa[men Anteil

3)
zusamren

Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gslegenheiten

AnzahI % Anzahl

10 000 - 20 000

Hotels
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels , Gasthöfe,
Pensionen ushl. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heime, schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zEntren usH. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BEtriebe zusarmen

20 000 - 50 000

Hotels
6asthöfe
Pensionen

3,7
2,3

2rL

2,5

9r5

87 14

61,ä

413

0r9

912

23,5
15,1
15r3
L6,7

20,0

24,0
g,ä

2
1I
1

279
771
106
189

555
3416

7L2 L73
36 533
21 6115
26 331

t?2 136
39 963
25 S69
30 02s

2
3
5

6
0
0
6

4,2 155 94
1 630 32929 84
1 030 86

6
5
7
0

26,3
18r0
23,0
21,1

,5 2,9
,0 1,0-
,7 5,0
,8 4,8

2,0
L'2

91,8
91,4
83,4
87,7

90,2

?
8
0
0

31
22
33
30

32
87

31,9
23,2
37,7
28,2

I

26,3
17, 0
19 r5
19,7

8
7

19
7A

33,6
25,0
37 rq
33,0

32,4

s2,9

34,'S

6 345

405

e1ä

4 988

302
383

205

8S0
205

6 083

5 744

366

76i

90,5

90,4

ß,ä

77 r4
87 r0

91,0

93,9
56,8

87, 0

73 ,9
9?,L

218 103

31 747

43 445

195 683

27 760

26 6s)

72 420
53 320

322 523

22 2t2I 113

14 34S

45 674
26 919

248 714

16 301
5 859

23,0

29,L

16, i

29,7

34,4

27 rä

8 256 7 3S8 89,7

6r1
1,5

2'8

74,7
97, 1

87,r 31,6 3S,1 42,9

33,8
25,r
34,9
30,8

24,0 23,9 32,0

38,8 43,128,5 32,o

30,2

28,9 36,3

33rg
29,0
sr,q
33,8

33,8

4t,2
37 rl
38, 4

3g, g
9?,2

37 rB

323 85331 95 7
s6 952
54 9r5

369 970

4,5 14,34,0 74,8

4,3 26,6

?q,2
76,2
18,8
78,2

25,5
18,5
16,4
20,2

22,5

37
s0

q
3

2 020 95202 92553 90858 90

2115
307
621
945

1og 048 94,6
?7 7A7 92,5
t2 721 86,7
27 165 89,7

776 t27 92,3

115 329
29 401
14 657
30 271

189 658

24 299
11 046

75 707

51 052
?9 230

269 950

5,3
1r0
4'5
7,5

4,9
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensiongn usH,zusamen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferisnhäuser, -+ohnungen
Hütten, Jugendhsrbergsn,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrEn usH. zusanrnen

Sanatorien, KurkrankEnh.

Betriebe zusattnen

4 643

287
302

183

766
184

5 593

93, 1 2,6

93,0 4,7
78, S 4,9

8913 4r0

85,1 q,S
89,8 3,2-
91,9 2,6

91,4 4,982,5 3,7

91,4 3,0

89,5 S,l92,7 1,1

92,1 4,3

?4,7
17'g

9,9
20,4
75,E

2r,6
23,6
14,5

8,6

L7 r0
67r5

25,7

31,9

37,?
a'l ,7

39,0

I
4

33
a2

50 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
lbtels garnis

Hotels, Gasthöfe'
Pensionen uslr. zusannen

2,5
2,7-
412
2,3

1,4

7,2
2,7-
1 ,3-
?,5

0,6-
2,5-
1 ,8-
3,3

23,0
814

11 r3

13,8
78,6

zs,0

26,2
27,7
25,0
23,7

25,7

26,3
72,5

15 ,0

18 ,0
85, 1

?7,3

31 ,9
26,7
33 ,83l,z
31,3

38,5
?9,6

35, 0

34,4
a7,3

34,8

86 267 92,1 4,8

5 687 5 292 93,
6 091 4 143 58,

7 960 6 866 86,3

82,6
96, 1

90,7

96
91

s03
468
226
455

2 052

82
155

77

314
38

2 404

867
430
175
396

1 858

77
88

67

232
35

2 135

0
o

60 255
10 320
6 472

16 629

s3 566

57I
14

550
253
690
774

95,5
89,7
72t5
88,8

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheine

FErienhäuser, -Ilohnungen
Hütten, JugendhErbergen,
j ugenoherDergsahn J.. t rnr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren ushl. zusaflmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

0r0
70,2-
0,0

1 0,3-0 7,6-

4,7- 13 7385,4- 6 099

1) Ergebnisse der Kapazitätssrhebung einschließlich Zu- und Abgänoe.-2) Ganz odgr teilHeise geöffnet.-3) Anteil-an.I_nsgssamt.-
4i EräeUnisse der Kabazitätserhebunö bzH. moximalss Bettenangebot-in den zurückliegenden l3..Fbnaten (einschl. lfd. Itlonat).-
5) Reöhnerischer Hert (Ubernachtungän / mögliche Bettentage)-x 100.€) Rechnerischar t{ert (Übernschtungen / angebotene BettEn-

88,8 0,6 119 503 70A q27

tage) x 100.
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Deutsch I and
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Dezember 1995
1995

Jan
Dez.

Gemeinden nit ..,bis unter .., EinHohnern

Betriebsart

Betriebe Eetten / Schlafgelegenheiten durchschä itt I ichE
Auslastung

darunter
geöffnets 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusamnen Anteil
3)

gegen-
über
Vor-
j ahres
monat

angebotene geLten /
Schlafgelegenheiten

darunter

insge-
samt I )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

al ler
s)

der
ange-
botB-
nen 6

al ler
5)

der
ange-
bote-
nen 6

zusanmen An-
tei.

3
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl AnzahI %

100 000 und mehr

Hot0 l§
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels garnis' Hotels, Gasthöfe,

Pensionen usH. zusadren
Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r{ohnungenHütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr,

Erholungsheine, Ferien-
zgntren usH. zusailnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

. Betriebe zusammen

Gemeinden zusammen

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarn

itotels ,
Pensionen usv{. zusaflmen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -xohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnL Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusalltnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe insgesa.nt

1 873
567
241

1 933

4 514

172

3ä

4 942

97,0 3,592,9 2,8-
95, g 11,6s3,9 0, 1

817
527
237
816

94,8 5,2
79,4 42,L'

89
96

OE

292

390 gsg

29
3

309
19

852 157
?49 02r
1118 333
za3 77L

317
0,7
5,1
7,2

2r5

,7
,7
,5
,4

38
15

204 019
38 008

29t 278

117 543

2 2A0 8435 72
5 461 74

248 538
75 824
a 420

s9 017

241 590 97,
14 538 91,
8 100 95,

93 995 94,

z
I
2
s

27
91

24
88

E

1-
,6 6,
,7 7,

2
4
1
7

6'1
3,5-
5'3
215

5
3

1

,1
,3

I
2
4
2

30
22
25
27

24
15
15
1S

31,8 38,92q,9 29,327,0 36,22g,g 36,6

30,9 37 r8

32,t 40,8

16,5 ß,ä

s0,2
3217
38,3
38,8

39,4

44,7

26,ä

4 391

tb5

2)

283 91,619 100,0

4 693 95,0

371 79S 35A 223

15 570 14 414

z 47ä z 24ö

95,3 4,7

92,6 17,7
go,Ö 28,B

95,2 1,6 2g,t
25,0

15, ö

6,0

1,9

32 872
3 406

408 077

444

7 533 222 1 387 250 90,5

163 313
34 7562t! 6L2

96 697

29,2 37,2 38,6 40,3

II
4

47
s3

s4
95

I
3

I
2
1
3

8 417

6'0
2r0
4r7
4r7is

Gasthöfe,

13 029
10 731
6 276I 448

39 484

z 712
48I 635

1 3S6

72 797
1 141

I 6,53 0,6

35
25
35
35

794 545 93
225 141 90
118 803 802ß 76L 87

t2 20s 93I 733 90
5 116 81
8 073 85

ß'r7
27,8

33rS
23,0
30,6
32,7

27,4
L7,3
20,3
2?,8

35 131 89,0

1183 84,7 4,9

I lr7I ',9-I 8,7

80,0
91,4
72,6

82,3

4,8

3,4
25,9
6,2

27,4

19,0
31 ,0
L0 17

10,5

24r4

2513

3t,2
36,2

33, g

Q16
q9,7
33,3

35,9

37,7
89,0

§12

1
0

2,5 13,6 32,0

19,5
77,7

53 415 46 155 86,4 3,3 2 356 724 2 057 7!7 87,3 4,9 23,1 27,q

9 959 77
1 065 93

650 848
L72 054

506 378
164 089

77,8 5,7 14,495,4 3,6 77,7
32,2
85,3

35,4

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tej.lHeise geöffnEt.-3) Anteil an Insgesant.-4) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung bzH, maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 t"bnaten (einschl, lfd. üonät).-5) Rgchnerischsr l,Jert (ÜbernachtungÖn / nttglichE Bettentage) x 100.-6) Rechnerischör t,lert (übernachtungsn / angebotene Bettgn-tage) x 100.
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Deutschland
3 Anklinfts. Übernachtunoen und Aufenthaltsdausr ,-3.1 

Nach Länöern und zusannengefaßten
der Gäste auf Campingplätzen

GästEgruppen

Land

Ständioer lbhnsitz der Gäste
innörhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

DezEmber 1995

Ubernachtungen

Jan. - Dez. 1995

Ankünfte Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahI Anzahl

Vsrän-
derung
gegsn-
über
dBrn Vor-
J ahrss-
npnat

verän-
derung
gEgen-
iiber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derurq
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrEs-
zEitraum

durch-
schnitt-
lichE
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

xAnzahITags T Tage

Ba\.€rn
Bunöesrep. Deutschland 11 q!8 19,?- 6? qqg Q,
Anderer ithnsitz 751 6,0- 3 459 8,

BadEn-+{ürttEmbErg
Bundesrep. Deutschland
Ander€r l.{ohnsitz

8r8
29,3-
312

5,8- 3 578 080 Ei,6,4- 716 379 0,

7-
9-

7-
1

3r9
312

2 q6t ß3 6,1- 3,7

6,0- 4 394 lFg 5,7- 4,3

4,4-
13,7-
7 14-

l12
11,8-
3,8-

4,3-
2,7-

5, 1-
0'0
5'1-

5 112 27 L38 1,6- 5,3

12 36St 9,9- 55 8118 0,8-

3'2-
53,7-

1 870
89

Berlin
Bundesrep. D€utschland
AndErer bbhnsitz

24 7tL
2 427

72,2- 1S59

1'5
25,2

2'9

5,4 778 0754,8 2ß 502

5,3 L 024 577

5,1 31 533 L2,92,3 Zt 123 4,5-

Zusamen

Zusannen

Zusarlrten

Zusanngn

Zusanrnen

Zusamen

Zusaflmen

Zusamen

Zusarmen

Zusannen

4 598
514

365
38

404

322
2

324

2 533

729
5

734

4 957
317

3 514

1r1
23,0-

15,6-
90,6-
38, 1-

4-

835 8415
525 618

ß7 047
1S4 S34

662 02r

4I5r4
4r7

97 596
53 570

151 166

7
s

4
21,

I
5

3
2

4,8 52 655 5,2 219

3r3
218

3r3

Brandenbum
BundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

2 058 45,3 6,4 290 763 7,7
159 0,6- 79,5 15 694 7,L

960 7116
116 570

Q'Q
88;9- 5,3-

0r5 2 277 40,7 5,8 307 1t53 7,7 1 007 415 6,0

BrEnen
BundesrEp. osutschland
Anderer l.bhnsitz

Haiüum
Bundesröp. Deutschland
AnderBr tbhnsitz

Hessen
BundEsrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2 320
845

133119
184

14,6 25 50034,9 2 198

5 328 15,8 27 698 33,4

3'5
2,8

3,8- 1 075 473 3r3

3,6 936 074 16,01,0 14 964 7,0-
713 3

3

11,6 3 081 523 6,4 4,4,3- 353 109 2,7 3,

7
0

I
3

3,5 951 038 15,5 3 1189 179 7,0 3,7

L2,9
3,2

14 155 t2,3 5,6

7
6

5
s

a76 7ß
t98 727

254 068
70 018

324 1116

Hecklenbum-Vormnmrn
Burdesrep. Üeutsönland
Arderer l.bhnsitz

105, 4
25,0

2 618
5

129,6
25,0

129,3

3 443 976
45 203 4-l4

104,5 2 623

Niedersachsen
Bundesrep. DEutschland
Anderer l.lohnsitz

32,2
49,3

5'1
5r9

512

638 873
107 765

7116 638 9,0 3 +34 732 5,0 4,5

lbrdrhEin-HEStfalen
Burdesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

13 39§t 11,4- 4,7
3 37S 29,0- 5,3

2 676 678
237 086

913 764

224 658
66 942

291 500

879
635

10,5-ß,6-
73,7-

275,9
12,5-

238,7

1,8-
5,8-
2r7-

2,6
5,7-
0r3

3,0
$,s
3rl

412
3r5

4r7

t6 778 15,6- 4,8

RhEinland-Pfalz
Eundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2 745 62,7330 10,6-
10 998I 430

3 075 49,1 12 424

4,0 315 0904,3 196 5112

4,0 stl 732

53,5
18,8-
39,2

413
6, 1-

0'0

3r3
7,2-
112

1 029 175
s04 413

1 933 589

3r3
416

3,8Zusannen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
AndErer lbhnsitz

Zusarmen

203
7

270

37S
1t6

425

118,6 1,9 23 927 73,7170,6 6,5 4 399 2,8
100 817
15 731

1) Rechnerischer t{ert Übern8chtungen / Anktinfte.

-38-

56,3 2,0 28 326 11,8 118'548

17 16
1r9

15,2
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3 Ankünfte. Übernachtunqen und Aufsnthaltsdausr der Gäste auf Campingplätzen'3.1 Nach Länilern und zusannengefaßten Gästegruppen

Dezgnber 1995 Jan. - Dez. 1995

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Ubernachtungen
Land

Ständiosr tbhnsitz der 6ästg
innörhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

VErän-
derung
g9gEn-
uDer
dem Vor-
J ahres-
monat

insgEsamt

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesant

AnzahI

Vsrän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahrEs-
zsitraum

insgesamt

VErän-
derung
g€gsn-
[iber
dsm Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer I

TagsAnzahI T Tage a Anzahl

Sachsen
BundEsrep. DEutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusamen

Sachsen-Anhalt
BundesrEp. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarnen

SchlesHio-Holstsin
Bundesrepl Deutschland
Anderer !'lohnsitz

Zusanmen

Nachrichtlich{
Früheres BundesgEbiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

:151 41,1- L 714

61,o-
79,6-
64,1-

1 ,9-
2r0
lE-

1'1-
6r9-

555 359 1,8- 3,1

315 .43,1-45 22,4-
1 064

110

4 018
106

16,4-
72,5-

4 t24 20,5-

I 747 40,3-206 157,5

1 953 35,1-

| 407 2,3205 345,7

165 478
14 684

153 196 5,9
74 077 16,0-

aa-
{18,5-

5'0
716

5r1

4r2
9r1

4r5322 617

2 870 335 3,11 5,7

4
4

3
2

160 4112
20 3S3

180 835

92 LAl
8 411

I

100 552

1150 203
1l§l 182

AStSl 38S

102 458
10 918

494 025
51 !lll4

296 610
26 001

1
0

3
3

1 052
20

7 072

3 002
94

3 096

7,7
51,5-
3rf

16,7-
10,0-

3r3

3r8
5r3

3'8

3r7
716

3r9

312
3r1

3'2

1168
27

495

401
L4

415

15,4-

3r5
13,5-

1r5

2 754 195 4,1 6,1
116 140 Ll,7- 2,4

Thfiringen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer Hohnsitz

Zusarmen

3E| 003
? 943

2
L7

2

212
74,4-

0-
6-
6-

BundEsgebist
BundEsrep. oeutschland
Andsrer l.lchnsitz

Insg*arnt

3r5
14,6

5'0
5'0

2-
8-

9,6- 3,1L2,2- 3,3
318 581
35 Ss8

1 512 13,4 3,9 113 376 11,0- :t511 579 9,9- 3,1

512
18, 1-

35 9116 0,6 780 142 ?,8 5,0 5 a23 ?§

783 340
039 926

4 3,3 19 688 2067,4- 3 454 418

7,2 23 tSz 651

1r1
3,7-
0r3

4r1
3r3

4r0

ZusarmEn

1,5
13,3-
0r0

001
849

30
2

32 850 167 267 3,7 5,1 4 150 673 7,7- 17 352 216 1,0- 4,2

5.1 3 188 359 0,4
4;g 952 314 7,9-

74 728 628 0,5- 4,4
3 223 5A8 3,4- 3,3

512
8,9-

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

8r9
38,6-
8r4

,L
,3

4
6

1 594 981
77 6L2

2A2
593

72 9r7
0'0

5 559 578
230 ffil

3'5
3'0

72 875 7,7- 4,2 1 672 593 9,2 5 790 435 4,6 3,5

1) Rechnerischer l,lErt Übernachtungen / AnkÜnfte.
-39-
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3 Ankilnfts, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der GäsIe auf CampingplätzEn
3. 2 Nach ausgeHählten Herkunf tsländern

Jan. - Dez. 1gg5Dezember 1995

Übernachtungsn übernachtungenAnkünfteAnkünfts

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2l

yEr- Ien- |

derung I
gegen- | An-über I teilvorj.-l 1)zeit- |

raum I

insgesant

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ , -zEit-
:3"_

T

insgesamt

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

insgesamtAn-
tei I

I

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -
mon6t

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

t"s;%AnzahITage AnzahI1AnzahlxAnzahl

Herkunftsland(ständiger lShnsitz)

33 003 2,2

Dsutschland

165 478 5,? 91,9 5,0 4 783 340 3,3 19 688 206 1,1 85,1 4,1

25,0-
3,1-
7,3-
1,1-

10,3-
6,9

16,2-
7q,4-
25,6-
22,2-
15,5-
1,9-

15,3-
5,3-

15,8-
15, 1
7r4

29,7-
1,5-

22,5-
9,2-

37,2-
7,0-

19,0
7 13-

1,5

1r5

7
4
4
7
4
0
6
2
7
0II
1
3
q
4
4
8
5
2
8
s
2
6
4

2
3
2
1
2
3
3
4
I
2
3
4
2
2
3
3
4
1
2
2
2
2
2
2
33

4 ?00 20,7- 0,1
104 701 0,4 3,0
253 980 3,6- 7,4
32 682 2,8 0,9

113 268 5,8- 3,3
2 924 27,7 0,1

285 910 15,2- 8,3
18 191 11,8- 0,5
7 t33 4q,2- 0,0

63 093 16,0- 1,8
10 593 12,11- 0,3

065 3118 0,6- 59,8
34 934 24,3- 1,0
53 042 1,3 1,5q9 927 7,8- 1,4I 995 87,1 0,3
4 830 1,6 0,1

65 801 24,5- 1,9
80 194 4,5 2,3
27 7t0 76,0- 0,8
10 954 19,3- 0,3
1 306 37,1- 0,0

70 477 7,6- 0,3
13 205 13,5 0,4

319 300 3,9- 96,1

2

3- 0,0 2,35- 0,1 1 ,55- 0,0 7,73 0,0 1,81 0,0 1,53 0,0 1,36 0,1 2,32 0,3 1,7

,8
,8
,9
,1
,0
,8

0,2 10,7 10,0 10,0 20r1 21,0 1

8-
5-
9-
0
2-
1-

1 760
30 578

L07 t62
18 791ß L74

973
7S 111
4 339

685
30 stog
2 647

499 107
16 491
23 368
14 595
2 S10
1 103

36 244
3t 702
L2 4L2
3 971

455
E 9t2
5 134

977 613

1-
8-
0-

1-
9-
1-
4
8
5
1
4-

725 ß
1 609 30aß 24761 t4

836 35
234 703a2t 2a5232 5

;
0
4

1
2
5
0
5
2
6
1
1
1
U
4
3
o
0
5
5
0
3
7

5
5
2

10

6
1
2
2
5
4
3
3
4
2
4
2
3
1

10
s
7
b
s

r tsi zs,zl 8,i
5116 7,t 3,7tKl 64,8- 0,3
288 7712_ 2,0_

7 205 47,2- 8,25 14,3- 0,04X0,02t4 54,2- 1,580 1,3 0,5
8 1167 9,4 57 ,731 80,3- 0,2

106 32,1- 0,7
231 55,1- 1,6L2 6814- 0,1
1118 37,0 1,030 79,9- 0,2
361 24,0- 2,51 93r3- 0,042 93,7- 0,318 55,0- 0,1u 59)2- 0,369 7812- 0,5

13 139 18,7- 89,6

30, S-
0ro

76,6-
20r0-

23r9-
20,0-

x
22,3-
31,6-
3r6

56,5-
9r7

24,3-
200,0
61,9
43,5-
19,4-
83,3-
89,2-
Qr9-
76,0-
75, 1-
72,5-

2L;
10s

18
2A

1S4
4
2

87
13

424
10
34
55

5
34
13

100
1
4
4
o

11
774

BundEsrepubl ik Deutschlard

Ausland
Eumpa

BaItischE Staaten
BeIgiEn
Dänenar1(
Finnland
Frankr€ich
Griechenland

lbrdirland
.ik

Großbrit. und
Irland, Republ
IsIard

2

Luxenburg
Niederlarde
lbrv{eoen
österieich
Polen
Portwal
Rußland
Scl*lsden
Sclb{€iz
Spanien
TschechischE Republik
T0r«ei
Ungarn
Sonstig€ Europ. LändEr

Zusaülen

Ital ien

Afrika
Repblik
Sonstige

Südafrikaafrik. Länder
8 098 10,4 0,2 1,9

709 51,1- 0,0 2,4I 807 0,3 0,3 1,9

7826 I
22 9L7 5532 1870L2 8
2 205 26

34 492 8

?6,2-
6r0-

27,9-
8r6-

29,0-
l2 E-

,2 4,0 4 358
,2 2,3 12 677

247
492

1 081
,3 3,0 18 895

0
0

4347 8
301 30

4 668 10

0'1
0r1

21 41,7-

21 76,7-

1ß 4,2-
1 404 10,6

14 564 18,1-

Lq 26,3-_

14 57,6-Zusallnen

Aslen
Arabische Golfstaaten
China Vo1ksrsp. urd Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Tair{6n
Sonstige asiat Lärder

Zusennen

Arcrike
Kanada
USA
Mittelamsrika und Karibik
Bras il iEn
SonstigE sudarnerik. Länder

Zusarrnen

Australien, t\,ler.rsEElard und
(Deanien

zt sarilnsn

ohne Angab€

Ausland zusa'Itlen

27 524

5 990

1 03§) S26

8'1-
8r3
7 14-

5,2 1,5

5,9 0,9

3,7- 14,9

1,9

5,0
3r3

?46 q2
2 SA2 79
7 472 t9
7 402 25
7 287 t27

295 S0
7 874 269092 4

3'0

5rU

I 0,9

0- 0,087

0

28 64,723 91, 1-

::
51 83,3-

7 0,0,o_rr,"_

t7 70,7-

x

0-50

1

1

52 990

29 764

3 454 445

18

11Sl

2 943

45,5-
16,8-
14,4-

0'3
9'6
8r1

216

11,8

5ro

Ank0nfts/Üb6rn. insgesant 35 9116 0,6 7A0 742 2,8 100,0 5,0 5 823 266 7,2 23 142 65t 0,3 100,0 4,0

1) BEi Ubernachtungen von 6ästen aus der._Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusadnen: Anteil an allen übernachtungen
im Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen übernachtungen an Ausland zusamren.- 2)Rechnerischsr l4ert übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, UbErnachtunqen und AufEnthaltsdauer der Gästs auf Campingplätzen
3;2 l,l,ach ausgghähltEn Herkunftsländern

Jan. - Dsz. 19§EDEzernber 19S15

übernachtungen UbernachtungßnAnkünftEAnkUnfte

durctF
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2t

Tags

y€r- Ien- |

derr.nrgI
oeoen-lAn-libär ItertvorJ.-l 1 )zeit- Iraui I

insgssarnt

Vsr-
än-
derung
gegen-
ilbsr
VorJ . -
npnat

schn.
Auf-
ent-
hal
dauer

2t

insgesait insgssalnt

Anzshl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeiL-
I"',l_

x

An-
tei I

1

Vsr-
än-
derung
gegsn-
tibsr
VorJ . -
monat

insgEsant
Herkunfts land

( ständiger l,,lohnsitz )

TTage AnzahlxAnzahIIAnzahl

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Bsltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l{ordirland
Irland, Republik
IslandItalisn
Luxsmburg
Niedsrlande
lbndegen
östeffeich
Po lEn
Portugal
RußIand
Schv{eden
SchHei.z
Span isn
Tschechische Republik

30 001 1,5

FrüherEs Bundesgebist

153 196 5,9 91,5 5,1 3 188 359 0,4 14 128 628 0,5- 81,4 4,4

2L,6-
0,5-

8

72

35, O-
20,0-.

16,3-
31,6-

4r5
0,0

10,3
23,3-

200,0
92,3
35,0-
27,0-
83,3-
80,0-

x
40,0-
75,0-
77,2-

26,3-_

57,6-

:
x

:
50,0-

21;
98
18
?8

155
4

a7
13

795
10
32
56

6
25
13
98

1
4
t)

6
10

680

l4
74

so,s-
4t3

76,6-
20,0-

23,2:
912

64,8-
11,2 

_
54,6-
14,3-
7,4-
1r3
9r7

34,8
40,8-
66,0-
68,4-
77,t
79,5-
2q,4-
93,3-
92, g-

X
61,5
72,5-
16,5-

1S;
46L

4ß
284

982
6

274
80

237
31
90

237
t2

124
30

359tu
18
M
60

5416

8,;
3r3
0r3
2,0_

7r0
0,0

1'5
0r5

58,5
012
0r5
1r5
0,1
0,9
012
2,6
0,0
0,3
0,1
0,3
o,4

89,2

0

0

7 608 28,2-
29 083 3,7-
97 7q3 8,0-
17 430 2,7-
411 05€ 10,9-s10 a,7
71 759 111,6-
3 901 17,7-

647 27,3-ß 373 22,?-
2 5U 15,3-

456 553 2,8-
15 492 15,5-
19 932 7,6-
13 437 18,3-
2 678 17,0886 3,3-

32 2So 30,7-
?8 774 2,3-
7t ß7 .24,3-
3 048 16,1-

361 45,8-
4 400 10,3-
4 432 2t,8

902 738 7,9-

5,;
4'7

27
c

34
8

2A
13

114
573
802
732
782
226
736
965

141
912
255
454
024
780

2
3
2
1
2
3
3
4
1
2
4
4
2
?
3
3
4
1
2
2
2
2
2
2
33

0r1
3r1'l 12
0r9
312
0r1
7'4
0r5
0r0
1r8
0r3

at,2
1r0
1,4
7,4
0'3
0'1
1r8
2r3
0'8
012
0r0
0'3
0'3

96,0

4,4-lr7
5,8-

28,o
13,1-
1, 1-

4tl,9-
15,9-
12,3-
1,0-

25,O-
or2
6,8-

88,5
417-

24,5-
316

18,6-
26,O-
54,0-
11 ,6-
27,3
3,8-

4 433
100 170
237 557
29 923

103 181
2 7L9

238 233
16 659
1 067

5S 343
10 117

974 3115
32 772
115 330
45 727I 204
4 076

58 077
72 9,47
25 116l
7 A28

840I 1184
77 2r4

094 708

Türkei
Ungarn
Sonstig€ europ

214,0,:
6'3
1'5

2r5
6,2
4r6
3r1
?,8
4,L
2,0
5r0
213
317
1r0

10,5
4r5
7r0
6'0
417

Länder
Zusanmen

Länder
ZusarnEn

2

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusannen

Asien
arabische 60lfstaaten
Chj.na Volksrep. und Hongkong
Israe 1
Japan
Südkorea
Taixan
Sonstige asiat Länder

Zusarmen

An€rika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige sudamerik.

Australien, l,leuseeland und
(Eeenisn

zusanmen

Ohns AngabE

AJsland zusarrnen

2t 47,7-

21 76,1-

7 97L
640

8 511

10,5
53,5-
0,2

,1

,1

1,5

1r5

4 293 8,0-
265 34,q-

4 558 10,1-

q-
8-
3-
5-
0-
9-

0,2 1,9
0, 0 2,40,3 1,9

s

oro

0,05

4
1I

7,:

17

4,
2,

0
U

64,7tt,r-28
,1

5170,7-

3,0

3r0

?70 43,3- 0z 415 2L,3- 0
7 388 ?2,8- 0
1 359 27,6 0
7 209 122,7 0

285 83,9 o
1 629 27,7 0
8 555 1,3 0

48,4-
32,7-
27,2-
16,7
90,3s'5
25,q
7,7-

7 ß7 9,2- 0,2 1,8
2L 607 4,4- 0,7 1,8ß8 22,8- 0,0 1,9832 1,0- 0,0 1,82124 24,4- 0r1 2,7
32 518 7,!t- 1,0 1,8

O 2,41 1,50 L,70 1,90 1,50 1,3L 2,23 L,7

0r0
72,2-

87,0-

2
2

83,3- 0,4 3,0
1

77

18

119

2 849

4l5r5-

16,8-

13,3-

26 734

5 535

962 314

8,8-
L? '6

7 r9-

48 4,2-
1 404 10,6

14 071 16,0-

0r3 216

10,o 11,8

8,4 4,9

1r6

0'9
18,6

1r9

5r0

3r3

51 526 4,7
27 670 §,8

3 223 588 3,tb

Anktinfte/Übern. insgesant 32 850 O,O 767 267 3,7 100,0 5,1 4 150 573 7,7- 17 :152 216 l,(F 100,0 4,2

1) Bei übernachtunoen von Gästen aus der BundBsreoublik Deutschland und dem Ausland zusaflnen: Anteil an allen Ubsrnachtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen übernachtLngen am Ausland zusanmen.- 2)Rechnerischsr l{ert iibernachtungen / AnkÜnfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Dezember 1995 Jan. - oez, 1995

Herkunfts Iand(ständiger hbhnsitz)

AnkUnfte

Ver-
än-
derung

insgEsamt gegen-
über
VorJ , -
nonat

übernachtungen

Ver-
än-
derung

insgesarnt gegen-
über
VorJ . -
monat

Anktinfte übernachtungen

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ . -
zeiL-
raum

An-
tei I

I

Anzahl x Anzahl x Tage AnzahI Anzahl a Tage

BundesrEpublik 0eutschland

Ausl6nd
Europa

Bsltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l{ordirland
Irland, Republik
Is Iand
Ital ien
Luxemburg
Niederlande
lbn{eoen
österieich
Polen

Türkei
Republik

Neue Länder und Berlin-ost

2 242 3,3- 95,4 4,L 1 594 981

152
1 495I 419
1 361
4 106

63
7 352

438
38

1 536
145

32 544
s9s

3 436
1 158

232
217

4 034
2 988

s31
923

94
512
702

74 475

3 002 8,9 3,7 5 55S 578

16
67
84
q3
72
10

2q5
537

5,2 96,0

1r8- 0r125,5 2,04,4 9,716,8 7,26,2- 4,426,L- 0,124,5- 20,759,3- 0,765,6- 0,016,9- 1,613,9- 0,27,7 39,472,8- 0, g8,3 3,315,0- 1,872,3 0,357,4 0,324,2- 3,313,9 3,131,5 1,04,5 7,487,9 0,234,3 0,629,q- 0,94,9- 97,3

0r0
0r0
0r0
0r0
0,0
0r0
0r1
0r2

0r1
0,6
0r0
0r1
0r0
0rg

3,5

Portugal
Rußland
SchHeden
SchHeiz
SpaniEn
TschEchische

B; a,a- re,äzb, t-

zzä_ so,a-_ gt,6_

1 I 0,7

,ra o,s- ss,ä
16 300,0_ 2,7

zi ee,a- 4,0

2_ \ 0,3

s go,sl 1,;593 118,5- 100,0

153,3_

I
32,6-

O, O-

12,5

I
83,3-
38,5-

-
,,r_

5,S

2rO

7,9

8,;

2,7

1,;

9,;
6r3

267
4 531

22 423
2 759

10 087
207

47 677
1 532

56
3 750

476
91 002
2 162
7 772
4 200

791
754

7 724
7 247
2 249
3 126

466
1 393
1 991

225 592

127
69

196

42,L
10 ,7
0,9

25,2
3,5-

73,7-
24,5-
32,6-
22,6
22,4-
19, 4-
72,5
11 ,8-
10,8
30,8
5'9

28,2
25,8-
8r1

24,6
62,L
35,4

4r5
0r3

11 45,0-
36 227,3
44 274,329 23,7-
54 237,58X85 57,4267 74,5

?77 9,6765 8,5-42 64,038 9,5-53 43,5-115 617:

I
0
q
0
5
3
5
5
7
4
3
8
2
2
6
4
5I
s
4
4
0
7
8
0

3
2
2
2
3
6
3
1
2
3
2
2
2
3
3
3
1
2
2
3
5
2
2
3

Ungarn
Sonstige europ. Länder

ZusailrnEn

Afrika
Republik Südafrika
Sonstlge afrik. LändEr

Zusanmen

AsiEn
Arabisch€ Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
TEiHan
Sonstige asiat. LändEr

Zusanrnen

Anerika
Kanad6
USA
l{ittelanerika urd K6ribik
Brasilien
Sonstige sudanerik. Ländsr

Zusanrnen

Australien, Neuseeland und
(Eeanien

zusanmen

Ohne Angabe

74
36

110

72,9-
16, 1
5,2-

8,5 0,18r0- 0r02,7 0, I
717
1,9
1,8

20,0-
319,9
771,0
20,4-

242,9
x

73,8
89,8

339 20,4-
310 22,L-64 28,0
180 85,681 49,7-974 18,3-

1
1
1
1
1I
2
2

,5
,9
,9
,5
,3
,3
,9
,0

1'5
l17
1r5
4,7
1,5
1r8

790 27,6

455 45,0-
77 672 0,0

1 ,1164

2 094

230 857

27,6
72,9-
6,9-

0,5

0r9

4,0

l'9
4r6

3,0

3r5

Auslard zusamren 94 38,6- 593 118,5- 4,6 5,3

Ankünfte/ÜbErn. insgesant 3 095 6,4 L2 475 7,1- 100,0 4,2 L 872 593 9,2 5 790 435 4,6 100,0

1) Bei Übernachtunoen von Gästen 6us der Bundesreoublik Deutschland und dsm Ausland zusannen: Antsil an allen übernachtunoenin Bundesgebiet; sönst: Anteil an allen Übgrnachtüngen am Ausland zusamren.- 2)Rechnerischer ,{ert Übernachtungen / Ankünf[e.
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4 Campingpiätze und
nach

Stel lplatzkapazität
Ländern

Dezember 19gS

Land

Campingplätze

darunter
mit Urlaubscamplng

zusammen

Stellplätze fiir Urlaubscamping

daruntgr
angebotEne Stellplätze

insgesamt 1 ) daruntEr insgesamt 2)

geöffnet 3)
zusarnsn

Ver-
änderung
gegenUber
dem Vor-
J ahresrmn8t

Antsil 4)

Anzahl x.

Baden-l,lürttemberg

Bayern

Berl in
Brandenburg

Bremsn

Hamburg

Hessen

Niedersachsen

I'lordrhe in-i.{es t f a 1 en

Meck I enburg-Vorpomnern

Rhe inl and-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhal t
Sch lesHig-Hol.ste in
Thüringen

Deutschland

Nachrichtl ich 3

Früheres Bundesgebiet

Neue Länder und Berlin-ost

272

388

3

21 053

31 820

560

72 425

8 927

18 115

540

1 816

4 313

10 541

8 330

7 507

I 935

660

868

2 051

? l?9

1 950

77 682

63 040

t4 652

1r0

0,5-
0r0

32,7

7'7
3r5

4,3

7l 17

317

29,7
q0,7-

27,9

17 r0

0,3-
3,5

216

713

42,q

56,9

96,4

14,6rb5

157

389

398

175

?s7

33

75

65

28L

45

2 636

? t12

524

272

339

162

3

96

168

3

22

757

290

210

172

244

33

75

54

280

s3

2 289

55

105

724

23

118

72

72

16

27

19

806

16

25

13

31

18

1

7

C

16

3

206

363

589

1181

657

791

440

111

404

885

559

587

26,4

4!,2
61,8

23,7

52,9

45,8

12,2

38,0

72,4

54,8

37 16

s3,2

2q,2

7 772

517

707

9S

145 081

60 506

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebunq einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzr'{. maximales
Sielt[tatzangebot in'den zurucktiegönden 13 t'lohaten (einsch], ifol uonat).:e) 6anz oder tbilr{eise geöffnöte PIätze.-4) Anteil am
Insgesamt' 
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsatz im GroBhandel (MeBzahlen)
Oet Monafsbeicht entMlt Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowi€ Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, Lagsrbestand und
lnvestitionen im Gro0handel
Jähtich weröqt Angab€n über Beschäftigung, Umsatr, Wareneingang,
Lagorb€stand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen v€rötfontlicht. Oi€ Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Gößenklassen und Absatzfonnen. Diese Erhebung wird
ab 1 991 auch in den n€uen L:lndem und Bedin-Ost durchgetührt.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im
GroBhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1 986 -
werden Angaben über die Zusamrnensetzung des Warensortiments im Groß-
hand€l erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gogliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Gro0handel -
Methode und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermitüung
Zweijählich werden Angaben über Beschäftigung, Umsat, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietet€ od6r gepachtete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermittlung. Diese Reihe wurde letztmalig für das Berichtsiahr 1983
verötfentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Aöeitsunterlage beim
Statistischen Bundesarnt b€zog€n werden.

Heihe 3: Eirzelhandel

3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel und
Gastgeweöe (MeBzahlen)
Der Mona§furbht enthält Me8zahlen und Veränderungsraten für VolF und
TeilzeitbescMftigrt€ sowie Umsatr im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungstonnen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
weden Angab€n zur UmsaEentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröffentlicht.

3.2 Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvegtitionen lm Elnzelhandel
Jähtlich wetden Angaben über Beschäftigung, Umsau, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für Anlage-
grlter veöffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, GöBenklassen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab
1991 auch in den neuen Ulndem und Berlin-Ost durchgeflihrt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1 991 -
werden Angaben über die ZusamrnenseEung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen),
Die Berichtsrstattung dieser Reih6 wurde ab Berichtsmonat Januar 1994 ein-
gestellt. Die Angaben werden ln der Reih6 3.1 nachgäwiesen.

4.2: Beschäftigung, Umsaf, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgeweöe
Zweijährtich werden Angaben übsr B€schäfiigung, Umsat, Wareneingang,
kgerb€stand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für An-
lagegü,ter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und GöBenklassen. Diese Eöebung wird ab 1991 auch in den neuen
Uindem und Berlin-Ost durchgeführt.
4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuleEt für das Geschäftsjahr 1 991 -
werd€n Angaben über die ZusamrnenseEung des Warensortirnents im
Einzelhandel veöffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Wes$
Oet Jahresbeicht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenrdßig in der
Gliederung nach zusamrnengefaBten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ube€angsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe 1989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oet Monatsbeicht enthält Angaben über Ueferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und d6n neu6n Ländem und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausg€wählten Warenarten (Mengen und Werte). De( Jahresberbht ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichterstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsrnonats Oezember 1994 und dem Berichtsiaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können jedoch als Arbeitsunterlage beim Statistischen
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: BeherÖergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übemachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstätten mit g und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapaziultsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse lür das
Winterhalbjahr werden im April-Bericht, für das Sommerhalbiahr im Oktober-
Bericht und für das Kalenderjahr im Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2: Beheöergungskapazität
Oet in qjährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit I
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gerneindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der CampingpläEe
nachgewiesen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1993
Zu den einzelnen Bereichen des Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenfassende Übersichten
Oer Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte
und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Kraftfaheeughandel: Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte,
Umsatz und Zusamrnensetzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsunlemehmen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes und UmsaEkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäftsfläche und Verkaufsfläche

Großhandel und Handelsvermittlung
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehrnen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, ZusammenseEung des

Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehöetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Aöeitssultten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammensetzung des Umsatzes
. und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen (vorgesehen)
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitssultten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des

UmsaEes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehöetriebsuntemehrnen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Aöeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,

UmsaEkennzahlen, Geschäftsfläche und Verkaufstläche

Gastgewerbe
Dieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehrnen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, UmsaE, Zusammenseuung des

Umsatzes
- Mehrbetriebsuntemehrnen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Aöeitsstätten, Beschäftigte, Umsau, Zusammensetzung des Umsatzes,

UmsaEkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systernatik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systernatisches Gütervezeichnis fiir Produktignsstatistiken, Ausgabe 1 984

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Tourismus
in Zahlen
l99s
266 Seiten mit 138 Tabellen und 12 Schaubildem
broschiert DM 26.50
Bestell-Nr. 1021500-95700, ISBN 3-8246-0300-4

Mit der zunehmenden wirtschaftlichen und gesellschaftspolitischen Bedeutung des Touris-
mus ist das Idormationsbedürfnis über diesen Bereich staxk angestiegen.

In derjähdich erscheinenden Publikation ,,Tourismus in Zahlen" werden tourismu$elevante
Daten aus vielen Bereichen der arntlichen Statistik, aus Verbandsstatistiken, aus der Touris-
musforschung sowie aus Statistiken intemationaler Organisationen zusammengehagen, wn
dem gewachsenen Datenbedarf gerecht zu werden. Der Tabellenteil beginnt mit Zahlen-
material zu allgemeinen Rahmenbedingungen des Tourismus. Es folgen Angaben aus der
Beherberyungsstatistik, zum Inlandsreiseverkebr, zum Reiseverhalten dü deutschen Bevöl-
kerung, zu den Bereichel Gastgewerbe, Verkehr und Beschäftigung, ergäna durch andere
amtliche toudsmusrelevante Fachstatistiken sowie monetäe Daten zum grenzüberscheiten-
den Tourismus. Abgeschlossen wird der Tabellenteil mit Ergebnissen, die den Tourismus im
intemationalen Vergleich daßtellen.

In die neunte Auflage der Publikation wurden neu aufgenommen eine Studie des Statisti-
schen Amtes der Euopäschen Gemeinschaften (Euostat) über die Fremdenverkehrsbilanz
der Europäschen Union sowie die Empfehlungen der Welttoudsmusorganisation (WTO) zu
Konzepten, Definitionen und Klassifikationen im Bereich der Tourismusstatistik. Daneben
wurde das Datenangebot erweiiert durch Übersichten über Messen und Ausstellunge[ in
Deutschland und im Ausland, durch eine Tabelle über den Preisindex fiir die l,ebenshalhmg
in Bezug aufcastgewerbeleistungen sowie einen Abscbnitt über den Tagesreiseverkehr.

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung
H. L.€ins, Postfach 11 52, 72125 Kusüerdingen, Telefon (0 70 7l) 93 53 50, Telefax (0 70 71)
3 36 53.
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